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Vorwort

Eine Schule ist wie ein grosses Puzzle!
Dieses besteht aus vielen Einzelteilen 
und alle Einzelteile müssen am richti-
gen Ort platziert sein, damit ein Bild 
entsteht.

Bei den Puzzles gibt es einfachere und 
kompliziertere. Wenn ich mir vorstelle, 
was es alles braucht, damit das Bild 
eines Gymnasiums komplett und stim-
mig ist, dann denke ich, unser Puzzle 
ist eher ein kompliziertes, mit sehr vie-
len Einzelteilen.

Sehr geneigte Leser und Leserinnen

Bitte machen Sie sich selbst ein Bild, 
wie vielteilig unser Puzzle ist. Sollten 
alle Teile am richtigen Ort sein, dann 
kann man sich zusätzlich überlegen, ob 
das Bild auch gefällt.

Hoffentlich tut es das.

Ich wünsche viel Vergnügen beim 
Betrachten.

Patrik Eigenmann, Rektor
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Der Schulbetrieb
Insgesamt blicken wir auf ein Jahr mit 
erfreulich normalem Schulbetrieb 
zurück. Das Theater blüht unter der Lei-
tung von Noemi Wyrsch und Pascal 
Kappeler sichtbar auf. Wir hatten fünf 
wundervolle Vorstellungen, eine Vor-
stellung mehr als noch im letzten Jahr. 
Auch das Publikum honorierte die Leis-
tung der Schauspielerinnen und Schau-
spieler. Wir haben mehr Eintritte ver-
zeichnet als in den Jahren zuvor. Das 
Gleiche können wir über alle Konzerte 
sagen. Speziell hervorheben können 
wir, dass auch das Orchester wieder 
zwei und nicht nur ein Konzert spielen 
konnte. Es ist unter der Leitung von 
Roman Müller weiter gewachsen. Die 
Kritiken nach den Konzerten waren 
überwältigend gut. Auch das Ergän-
zungsfach Musik hat eine sehr varian-
tenreiche Darbietung gespielt. Erfreu-
lich war festzustellen, dass die Last der 
Leistungen auf viele Schultern verteilt 
war und die Qualität darunter nicht 
gelitten hat, ganz im Gegenteil. 

Wiederum waren auch die Chorkon-
zerte unter der Leitung von Res Röösli 
sehr gut besucht und erhielten ebenso 
sehr gute Rückmeldungen. Auch sie 
waren von hoher Qualität.

Spitzenleistungen gab es auch im 
Sport. Vor allem der dritte Titelgewinn in 
Folge unserer Fussballerinnen der drit-
ten Klassen auf gesamtschweizerischer 
Ebene ist erwähnenswert.

Was schnell vergessen geht: In 27 Klas-
sen haben 72 Lehrpersonen vorberei-
tet, unterrichtet, korrigiert, sich enga-
giert und dazu beigetragen, dass wir 
auch in Zukunft erfolgreiche Studie-
rende haben werden, die sich an den 
Universitäten bewähren.

Hervorgehoben werden soll die erfreu-
lich grosse Anzahl von Finalisten und 
Finalistinnen am Wettbewerb «Schwei-
zer Jugend forscht». Es waren noch nie 
so viele wie in diesem Jahr. Wir inter-
pretieren dies auch als Zeichen, dass 
sehr gute Arbeit geleistet wird, von den 
Betreuern und den Schülerinnen, die 
eine Arbeit verfassen und einreichen 
dürfen.

Fokus Beziehungsarbeit
Pädagogisch haben wir uns im Berichts-
jahr dem Thema Beziehungsarbeit 
gewidmet. Wir haben dazu Inputs an 
zwei Veranstaltungen von Frau 
Margelisch, einer Spezialistin, 
bekommen. Die Umsetzung erfolgt im 

A.	 Aus dem Unterricht und 
dem Schulleben: Das Kollegi-
Jahr im Rückblick des Rektors
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sind auch in diesem Jahr stolz darauf, 
dass der Maturajahrgang sehr gut war. 
Natürlich könnte man das der Bezie-
hung oder vielleicht nachhallender posi-
tiver Emotionen des Berichterstatters 
aus der Maturafeier zuschreiben. Es 
gibt allerdings auch Zahlen dazu, wie 
gut der Jahrgang war. Gleich sieben 
Maturi et Maturae konnten für ihre 
Leistungen an den Prüfungen ausge-
zeichnet werden, mit sehr guten Punkt-
zahlen. Zudem erfüllten so viele wie 
noch nie die Förderkriterien der Schwei-
zerischen Studienstiftung. Es waren 
insgesamt 19, beinahe ein Viertel des 
Jahrganges erreichte also mindestens 
eine 5,3 im Notendurchschnitt!

Maturafeier
Die Feier fand wie gewohnt im Theater-
saal statt. Wie in den vergangenen Jah-
ren haben wir sie als Livestream über-
tragen. Wir hatten ungefähr 130 
zusätzliche Log-ins, weltweit verteilt, 
der Livestream wurde über 600 Mal 
angeschaut. Die Maturarede wurde in 
diesem Jahr von den beiden Maturan-
den Eleonora Hildenbrand und Tim 
Jakob gehalten. In ihrer Ansprache lies-
sen sie die vergangenen sechs Jahre 
Revue passieren, auf eine witzige und 
sympathische Art und Weise. Auch 
schwierige Momente im Kollegi hatten 
darin Platz, wie der Tod von zwei Lehr-
personen, die ihnen und uns allen sehr 
wichtig waren.

Schulalltag, denn eine gute Beziehung 
zwischen Lehrpersonen und Schülerin-
nen und Schülern trägt dazu bei, hohe 
Ziele erreichen zu können. Die 
Beziehungsarbeit wurde und wird 
zudem in den Mitarbeitergesprächen 
thematisiert. Angestossen wurde das 
Thema Beziehungsarbeit durch die 
Gruppe Gesundheit, die zusammen mit 
der Schulleitung das Thema festgelegt 
hat. Da eine wichtige Bezugsperson im 
Haus die Klassenlehrperson ist, gestal-
teten die Klassenlehrpersonen im 
Rahmen der Sonderwoche Frühling 
einen Tag zum Thema Beziehungsarbeit.

Séjour
Erfreulicherweise dürfen wir feststel-
len, dass die Zusammenarbeit mit 
unserer Partnerschule im Wallis Früchte 
trägt. Immer mehr Schüler und Schüle-
rinnen mit ihren Familien wählen die 
durch uns und unsere Partnerschule 
angebotene Version des Séjours. Im 
Kern besteht der Séjour daraus, dass 
eine Schülerin zwei Wochen zu uns in 
die Schule kommt und eine Gastfamilie 
sie aufnimmt. Unser Schüler hat das 
Gegenrecht. Es ist erfreulich, dass sich 
immer mehr Familien bereit erklären, 
jemanden aufzunehmen und für zwei 
Wochen zu betreuen.

Matura
83 Kandidatinnen und Kandidaten durf-
ten ihr Maturitätszeugnis aus den Hän-
den des Bildungsdirektors Res Schmid 
in Empfang nehmen. Normalerweise 
bleibt es in diesem Abschnitt bei der 
kurzen Erwähnung der Maturafeier. Wir 
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Möglichkeiten von KI ergeben, wird uns 
weiter beschäftigen.

Im letzten Jahr hat die Erziehungsdirek-
torenkonferenz (EDK) ein neues Aner-
kennungsreglement für Maturitätsschu-
len beschlossen. Zum Schluss des 
Schuljahres sind im Juni 2024 die Rah-
menlehrpläne verabschiedet worden.
Die Bildungsdirektion, das Kollegi, der 
Mittelschulrat und die Maturitätskom-
mission werden nun festlegen dürfen, 
wie die neuen Reglemente im Kanton 
Nidwalden umgesetzt werden. 

Späterer Schulbeginn am Morgen
Wir haben nun zwei Jahre lang den 
späteren Schulbeginn erlebt. Aus Sicht 
vieler Schüler und Schülerinnen stellt er 
eine wesentliche Verbesserung dar, 
auch wenn der eine oder andere der 
längeren Mittagszeit nachtrauert und 
damit nicht mehr über Mittag nach 
Hause kann. Eine Anpassung in Form 
einer Verlängerung der grossen Pause 
am Morgen fand in der Lehrerkonferenz 
keine Mehrheit.

Pensionierungen und Abschiede
Im Schuljahr 2023/24 wurde eine Kolle-
gin pensioniert. Ursula Eberhard, seit 
31 Jahren am Kollegi, trat in den soge-
nannten Ruhestand. Es ist allerdings 
schwer vorstellbar, dass dieser sehr 
ruhig sein wird, haben wir alle Ursula 
als engagierte und immer noch neugie-
rige Kollegin erlebt. Als zukünftige 
Museumspädagogin wird sie sich ein 
neues Tätigkeitsfeld erschliessen. Vor 
allem behalten wir Ursula in Erinnerung 

Niklaus Reinhard von der Schindler Kul-
turstiftung durfte drei Auszeichnungen 
für hervorragende Maturaarbeiten ver-
geben.

Erwin Achermann aus dem Vorstand 
des Vereins der Freunde des Kollegi-
ums zeichnete sieben Schüler und 
Schülerinnen für ihre hervorragenden 
Ergebnisse an den diesjährigen Prüfun-
gen aus.

Veränderungen aktuell und in Zukunft
Im Berichtsjahr konnten wir zwanzig 
Zimmer mit neuer Technologie ausstat-
ten. Viele Geräte, die wir seit dem 
Bezug des Neubaus 2013 oder bei der 
letzten grösseren Revision 2017 einge-
setzt haben, sind an ihre Kapazitäts-
grenzen oder an ihr Lebensende 
gelangt. 

Vor drei Jahren hat der Regierungsrat 
beschlossen, dass alle, die ins Kollegi 
eintreten, mit einem Laptop ausgerüs-
tet werden. Im neuen Schuljahr werden 
wir also zum ersten Mal vier Jahrgänge 
haben, die mit Notebooks ausgerüstet 
worden sind. Im übernächsten Schul-
jahr werden wir auf allen Jahrgangsstu-
fen Laptops im Unterricht im Einsatz 
haben. 

Die Digitalisierung und die Digitalität 
der Schule schreiten weiter voran, was 
eine ständige Auseinandersetzung mit 
den Auswirkungen dieser Entwicklung 
zur Folge hat und haben wird. Die Dis-
kussion um die Veränderungen, die sich 
durch die Nutzung immer mächtigerer 
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als Co-Leiterin des Foyers. Sie hat über 
Jahre viele Schüler und Schülerinnen in 
Notsituationen begleitet, wichtige 
Anlässe organisiert und den Menschen 
einen Platz zum Verweilen gegeben.

Es verlässt uns ferner Nadia Deluca, die 
ihren Lebensmittelpunkt Richtung Thun 
verschoben hat und dort als Musikerin 
und Musiklehrerin wirken wird. An die-
ser Stelle sei beiden ein herzlicher 
Dank für ihr Engagement ausgespro-
chen.

Leider mussten wir erleben, dass 
Guido Müller, den wir letztes Jahr ver-
abschiedet hatten, nach heftiger und 
schwerer Krankheit an Krebs verstor-
ben ist. Für viele von uns ein erschüt-
terndes Erlebnis, das schwer zu ertra-
gen war.
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Impressionen Kollegitheater
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Ursula Eberhard

Lehrerin für Religionskunde und 
Geschichte
Co-Leitung Foyer

Ursula unterrichtete ab 1. August 1993 
als Hilfslehrerin für Religionskunde am 
Kollegium St. Fidelis, ab August 1994 
als Lehrbeauftragte mit unbefristeter 
Anstellung, mit einem kleinen Pensum 
von 12 Prozent.

Ab dem Schuljahr 2002 leitete Ursula 
zusammen mit Franz Enderli das Foyer. 
Damit begann für Ursula ein Weg an 
unserer Schule, der sehr wichtig und 
verantwortungsvoll war.

Das Foyer ist und war so etwas wie die 
Seele des Kollegiums. Zusammen mit 
Franz Enderli und später dann mit 
Christoph Schmid war sie bis 2020 für 
die Leitung des Foyers zuständig. Sieht 
man sich die Jahresberichte des Foy-
ers an, dann wird schnell klar, wie 
engagiert Ursula in all den Jahren war. 
Die Tätigkeit im Foyer ist für unsere 
Schule von zentraler Bedeutung. Das 
Foyer initiiert Kontakte unter den Ange-
hörigen der Schule und ermöglicht die 
Pflege zwischenmenschlicher Bezie-
hungen.

Ursula hat dies zusammen mit Franz 
und Christoph in unzähligen Beratungs-
gesprächen, Assisi-Reisen, Schalom- 
Weekends und persönlichen Begeg-
nungen erreicht.

Ursula war immer da, wenn eine Schü-
lerin oder ein Schüler Beratung 
brauchte, einen Tipp oder auch etwas 
mehr Zeit, um Sorgen mitteilen zu kön-
nen. Auch Spass hatte immer Platz.

Ich persönlich habe mich über kleine 
unterstützende und Aufmerksamkeit 
signalisierende Gesten von Ursula 
gefreut. Sei dies eine Streichholz-
schachtel mit den Aufschriften 

Personelles

Austritte
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«Wärme», «Feuer» und «Licht» oder 
einfach aufmunternde Worte am Jah-
resende als Dank.

Ursula hat keine Stunden gezählt oder 
Abrechnungen geschrieben, sie war 
da, wenn sie gebraucht wurde. Das 
konnte auch einmal ein nächtlicher Ein-
satz sein für die eine Schülerin, die in 
grosser seelischer Not war und nicht 
mehr leben wollte.

In solchen Situationen durfte man 
Ursula stets als besonnen, strukturiert 
und sehr unterstützend erleben. Eine 
Person, mit der man auch heikle Situa-
tionen meistern konnte.

Ursula blieb stets neugierig. So schloss 
sie ein Zweitstudium als Historikerin  
ab und unterrichtete danach auch 
Geschichte. Eine Ausbildung in Muse-
umspädagogik wird der nächste 
Abschluss sein, den Ursula anstrebt.

Ursula hatte seit Beginn einen guten 
Draht zu den Ehemaligen und begann 
schon ganz am Anfang ihrer Tätigkeit 
für das Foyer, Kontakte zu den Ehema-
ligen zu pflegen. Ursula hat damit einen 
Beitrag daran geleistet, dass das Kolle-
gium in engem Kontakt zu den Ehema-
ligen steht. Die Zusammenarbeit mit 
dem VFK war ihr ein wichtiges Anlie-
gen. 

Mit Ursula verlässt uns eine wichtige 
Lehrerin, ehemalige Foyer-Co-Leiterin, 
Klassenlehrperson, Seelsorgerin und 
vieles mehr. In der Maturazeitung 2024 
wird sie von ihrer Klasse als «unsere 
Alleskönnerin» beschrieben. 

Ich kann mich dem nur anschliessen. 

Vielen Dank, Ursula!
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Orlando Romančuk, 4b
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Nadia Deluca

Lehrerin für Klavier und Schulmusik
Theaterband-Leiterin

Nadia Deluca unterrichtete seit dem 
1. August 2019 Schulmusik und später 
Klavier an unserer Schule.

Nadia durfte noch den Normalbetrieb in 
unserer Schule erleben, bevor die Coro-
napandemie über uns hereinbrach.

Sie erlebte auch den Wechsel in der 
Fachschaft Musik mit der Pensionierung 
von alten Kollegigrössen. Sie startete in 
einer zweifachen Umbruchphase an 
unserer Schule.

Nadia unterrichtete stets sehr ruhig, 
klar und bestimmt. Ihr gelangen sehr 
gute Stunden selbst während der Coro-
napandemie, mit Masken und Plexiglas. 

Zudem hat Nadia das Kollegitheater bei 
der Wiederaufbauarbeit als Leiterin der 
Theatermusik unterstützt und war 
damit mitverantwortlich für den anhal-
tenden Aufschwung des Kollegithea-
ters. 

Besonders beeindruckt hat mich immer, 
dass Nadia ihr musikalisches Engage-
ment auch auf Laienebene als Dirigen-
tin einer Dorfmusikgesellschaft lebte. 
Es ist heute nicht mehr selbstverständ-
lich, dass Vereine gute Dirigenten fin-
den. Ich kann darüber keine Auskunft 
geben, wie gut sie das gemacht hat, 
aber die Überzeugung, dass Nadia das 
gut gemacht hat, ist bei uns im Unter-
richt und als Leiterin der Theaterband 
sichtbar geworden.

Letztes Jahr überraschte uns Nadia mit 
einer sehr sympathischen Aktion, die 
viel Zuspruch erfahren hat: 
Sie organisierte zusammen mit Schü-
lern und Schülerinnen einen musikali-
schen Weihnachtskalender. Die Videos 
erhellten uns allen die dunkle Zeit vor 
Weihnachten.

Nadia verlegt ihren Lebensmittelpunkt 
leider in den Kanton Bern und hat uns 
Ende Schuljahr verlassen.

Wir wünschen ihr in Konolfingen und 
Thun alles Gute und danken für ihr 
Engagement, ihre Herzlichkeit und ihre 
Unaufgeregtheit. 
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Eintritte

Seit diesem Schuljahr am Kollegium:

Deya Frey
für Deutsch

Master of Arts für Deutsch und 
Geschichte, Universität Zürich 2022; 
Lehrdiplom für Maturitätsschulen in 
Deutsch und Geschichte, Universität 
Zürich 2024 

Arni Häcki
für Mathematik

Master of Science ETH in Mathematik 
2019; Lehrdiplom Sek II in Mathematik, 
PH Luzern 2020



15

Frank Meisel
für Mathematik

Lehrdiplom für Maturitätsschulen, ETH 
Zürich 2018; Lehrdiplom nach EU-Recht 
für Mathematik und Physik 2019; Lehr-
befähigung für das Fach Informatik, 
Universität Freiburg 2020

Sandra Sacher
für Deutsch

Lizenziat in Geschichte und Germanis-
tik, Universität Basel 2009; Lehrdiplom 
für Maturitätsschulen, FHNW Basel 
2011

Johanna Wehner
für Deutsch

Masterstudium Germanistik, Philoso-
phie, Französisch und Theologie, Uni-
versität Freiburg i. Br. 2008; Lehrdiplom 
für Deutsch, Philosophie und Ethik,  
Universität Freiburg i. Br. 2014
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Stellvertreterinnen und Stellvertreter
In diesem Schuljahr haben folgende 
Stellvertreterinnen und Stellvertreter 
teils für längere Zeit bei uns unterrichtet:

Werner Durandi, Livia Hellmüller, 
Ricarda Klein, Luc Mosimann, Michelle 
Niederberger, Natasha Nolan, Raphael 
Riederer, Joanne Ruzicka, Andreas Tra-
ber, Raphael von Matt

Patrik Eigenmann, Rektor

Nils Frank, 4a
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Schulentwicklung und 
Verwaltung

Von ungeplanten und geplanten 
Umbrüchen
Das Schuljahr 2023/24 war turbulent 
und schloss direkt an die Herausforde-
rungen aus dem Schuljahr 2022/23 an. 
Weiterhin beschäftigten uns die noch 
fehlenden personellen Ressourcen in 
der Administration und Verwaltung. 
Das Wissen über administrative 
Abläufe und Arbeiten, welches durch 
den seit über einem Jahr abwesenden 
Administrator verloren gegangen ist, 
hat zu Missverständnissen, Unklarhei-
ten und Stress in der Verwaltung und 
im Hausdienst geführt. Über längere 
Zeit waren Analysen, Gespräche, Klä-
rungen, Abgrenzungen, Verhandlun-
gen usw. nötig.

Die Schulleitung, der stellvertretende 
Administrator sowie das Sekretariat 
und der Hausdienst waren bis an die 
Belastungsgrenze gefordert, und 
obwohl sich einiges etwas beruhigt 
hat und klarer geworden ist, stehen 
viele Herausforderungen noch an. Die 
Situation in der Verwaltung wird uns 
sicher weiter beschäftigen, zumal 
auch von kantonaler Seite her neue 
Anforderungen an die Schule herange-
tragen werden. Digitalisierung in der 
Administration und im Personalwesen 
verändern die Ansprüche an die Arbei-
ten am Kollegi. 

Die Digitalisierung hält die Schule 
auch auf der pädagogischen Seite auf 
Trab. Das neue Datenschutzgesetz hat 
an der Schule eine Diskussion um 
Security und Workability ausgelöst. 
Die Umsetzung des neuen Daten-
schutzgesetzes führt zu technischen 
Einschränkungen von Zugriffsrechten 
auf Daten. Das hat einen grossen Ein-
fluss auf die Arbeitsweise der Lehr-
personen. 

Die Steuergruppe der Schule arbeitet 
seit über einem halben Jahr daran, 
Klarheit zu bekommen, wie unsere 
Lehrpersonen mit den neuen Voraus-
setzungen am besten arbeiten kön-
nen, ohne Datenschutz- oder Datensi-
cherheitsrichtlinien zu verletzen. 
Zusammen mit dem Datenschutzver-
antwortlichen der Urkantone ist die 
Steuergruppe daran, gute Arbeitsbe-
dingungen für die Lehrpersonen zu 
schaffen, die einerseits den Workflow 
nicht behindern und andererseits den 
Datenschutz nicht verletzen. Ein span-
nender und herausfordernder Prozess. 

Für den Unterricht wurden bauliche 
Massnahmen getätigt. Auf das kom-
mende Schuljahr wird der Fachbereich 
Naturlehre erweitert. Mit der Einrich-
tung eines neuen Unterrichtszimmers 
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und dem Bau eines neuen Natur-
lehrelabors kann der Naturlehrunter-
richt modernisiert werden. Das Glei-
che gilt für das neu in Betrieb genom-
mene Unterrichtszimmer für Textiles 
Gestalten, welches seit Anfang des 
Schuljahres in Betrieb ist. 

Weitere Bauvorhaben werden das Kol-
legi verändern. Die Planung der neuen 
Sporthalle soll bis im Herbst so weit 
fortgeschritten sein, dass eine erste 
Projektversion präsentiert werden 
kann. Geplant ist die Fertigstellung 
der Halle im Herbst 2028. Gleichzeitig 
wurden einige Baumängel am Haupt-
gebäude sichtbar.

Ein ausserordentlich anstrengendes 
Schuljahr ist abgeschlossen. Es ist 
erfreulich, dass unser Schulbetrieb 
sehr stabil und auf hohem Niveau 
funktioniert.

Christoph Gyr, Prorektor
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Loan Birchler, 4b
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Umsetzung des MAR

Schwerpunkt-, Ergänzungs- und Wahl-
pflichtfächer bilden zusammen den 
Wahlbereich. Dieser ermöglicht den 
Schülerinnen und Schülern, zusätzlich 
zu den Grundlagenfächern nach eige-
nen Interessen zu wählen und dabei 
ihre Fähigkeiten individuell zu fördern.

Durchführung der Schwerpunktfachwahl 
für das Schuljahr 2024 / 25
Die Schülerinnen und Schüler der  
3. Klassen konnten zwischen fünf 
Schwerpunktfächern (SPF) wählen.  
Das Resultat dieser Wahl sieht folgen-
dermassen aus (in Klammern das 
Vorjahresergebnis):

Durchführung der Ergänzungsfachwahl 
für das Schuljahr 2024 / 25
In der 4. Klasse wird das Ergänzungs-
fach für die beiden letzten Jahre der 
Kollegizeit gewählt. Nach einer Über-
gangszeit konnte das Ergänzungsfach 
Informatik nicht mehr gewählt werden. 
Informatik wird nun für alle Klassen als 
Grundlagenfach geführt. 

Bildnerisches 
Gestalten

19 (9)

Biologie und 
Chemie

12 (23)

Italienisch 9 (12)

PAM 13 (8)

Spanisch 28 (19)

Gewählt wurde wie folgt (in Klammern 
die Zahlen vom Schuljahr 2023 / 24): 

Dieses Jahr haben alle Ergänzungsfä-
cher das Mindestquorum erreicht.

Wahlpflichtfächer: Wahlergebnis für das 
Schuljahr 2024 / 25 
Wahlpflichtfächer sind Pflichtlektionen, 
welche aus einem jährlich wechselnden 
Angebot ausgewählt werden. Zustande 
gekommen sind 14 Wahlpflichtfächer 
(gleich wie im Vorjahr). Folgende Wahl-
pflichtfächer wurden am meisten 
gewählt: Volleyball, Use your English 
and First Certificate, Chor, Pädagogik 
und Psychologie sowie das Studium.

Gaby Wermelinger, Prorektorin

Geografie 22 (23)

Geschichte 14 (10)

Musik 8 (8)

Pädagogik und 
Psychologie

10 (19)

Wirtschaft und 
Recht (neu)

15 (7)



Maturaarbeit

Beim Verfassen der Maturaarbeit gin-
gen die Maturandinnen und Maturan-
den den unterschiedlichsten Fragestel-
lungen nach. Am Präsentationstag vom 
22. Dezember 2023 konnten 82 Matura-
arbeiten präsentiert werden. Im Folgen-
den werden jene Maturaarbeiten kurz 
vorgestellt, die speziell ausgezeichnet 
wurden.

Elias Bauer: Entwicklung eines autono-
men Roboterarm-Systems zum Ping-
pongspielen
Elias Bauer hat von Grund auf – mit 
Vierkantrohren aus Aluminium, vier klei-
nen Motoren, zwei einfachen Web-
cams, einem «Arduino Nano» und ein 
paar selbst entworfenen, mit einem 
3D-Drucker produzierten Komponenten 
– einen Roboterarm gebaut. Dieser 
kann mit einem Pingpongschläger 
einen ihm zugespielten Ball zum 
menschlichen Spieler zurückspielen. 
Dafür war es notwendig, dass die bei-
den Webcams den Pingpongball im 
dreidimensionalen Raum erfassen, die 
Software die Flugbahn des Balls 
berechnet, darauf basierend die Moto-
ren den Pingpongschläger am Roboter-
arm in dem kurzen zur Verfügung ste-
henden Zeitfenster an die richtige Stelle 
bewegen sowie der Schläger den Ball 
im richtigen Winkel trifft, sodass der 
Ball wieder zum Spieler zurückfliegt. 

Der fertige Roboter hat schon in einer 
frühen Version eine Rückspielquote von 
90 Prozent geschafft, womit die Aus-
sage «Der Roboter kann Pingpong spie-
len» zutrifft und das Ziel klar erreicht 
wurde. Von der Idee bis zum tatsächlich 
funktionierenden, Pingpong spielenden 
Roboter mussten verschiedene Heraus-
forderungen bewältigt werden: Im 
Ingenieursteil mussten unter anderem 
(kostengünstige) Komponenten gefun-
den werden, die den Anforderungen an 
Stabilität und Geschwindigkeit genü-
gen. Im Programmierteil musste der 
Ball in den Bildern der Webcam erkannt 
und einer Position im Raum zugeordnet 
werden; weiter musste der Roboterarm 
schnell und millimetergenau gesteuert 
werden. Für den physikalischen Teil 
musste aus Einzelbildern eine Flugbahn 
in drei Dimensionen konstruiert sowie 
Schnittpunkte mit der Reichweite des 
Arms und Ankunftszeiten berechnet 
werden. Die Lösung jedes einzelnen 
Problems in dieser Liste ist beachtlich 
und das fertige, funktionierende Pro-
dukt übertrifft die Erwartungen an eine 
Maturaarbeit ganz klar.

Elias Bauer wurde für seine Matura
arbeit von der Stiftung «Schweizer 
Jugend forscht» (SJf) mit dem Prädikat 
«hervorragend» ausgezeichnet, was mit 
1500 Franken honoriert wurde. Zudem 
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darf er als Sonderpreis am Regeneron 
ISEF Science Fair 2025 in Columbus /
Ohio teilnehmen und im Mai 2025 in 
die USA reisen. Dies ist der weltweit 
grösste Projektwettbewerb für Nach-
wuchsforschende – die «Weltmeister-
schaft» für Jungforschende. Im Weite-
ren erhielt Elias von der Schindler 
Kulturstiftung den ersten Preis, welcher 
mit 1000 Franken dotiert ist.

Fabio Odermatt: Nidwaldner Dialekt am 
Kollegium St. Fidelis, Stans 
Das Hauptziel der Maturaarbeit von 
Fabio Odermatt ist es gewesen, den 
Nidwaldner Dialekt und seine Verwen-
dung am Kollegium St. Fidelis in Stans 
zu erforschen und zu dokumentieren. 
Zu Beginn werden die Leserinnen und 
Leser über die Entstehung und Ent-
wicklung des Nidwaldner Dialekts infor-
miert. Anschliessend wird auf typische 
Dialektmerkmale eingegangen und es 
werden dialektale Eigenheiten einiger 
Nidwaldner Gemeinden thematisiert.

Der Grossteil der Arbeit beschäftigt sich 
jedoch mit selbst erhobenen Daten. 
Fabio hat mittels einer Onlineumfrage 
296 Schülerinnen und Schüler der 1. bis 
5. Klassen des Kollegiums St. Fidelis 
befragt. Dank des Fragebogens mit ins-
gesamt 77 Fragen kann Fabio ermitteln, 
wer den Dialekt spricht, in welchen 
Situationen er gesprochen wird und 
welche Gründe für das Sprechen oder 
Unterdrücken des Dialekts bestehen. 
Einige der Umfrageergebnisse werden 
ausserdem mit einer ähnlichen Matura-
arbeit aus dem Jahr 2001 verglichen.

Fabio Odermatts Maturaarbeit zeichnet 
sich durch eine ausgezeichnete metho-
dische Herangehensweise und eine 
tiefgründige inhaltliche Auseinanderset-
zung mit dem Thema aus. Die Umfrage-
durchführung und der Fragebogenauf-
bau werden ausserordentlich sorgfältig 
beschrieben. Fabios Vorannahmen wer-
den vorbildlich erläutert, und es wird 
deutlich, inwiefern der Fragebogen auf 
den Erkenntnissen aus dem vorange-
henden theoretischen Fundament auf-
baut.

Die Auswertung des umfangreichen 
Onlinefragebogens ermöglicht es, 
einen sehr differenzierten Einblick in die 
Dialektsituation der Schülerinnen und 
Schüler des Kollegiums St. Fidelis zu 
erhalten, wie sie sich im Mai 2023 prä-
sentiert hat. Die erhobenen Daten sind 
von grossem historischem Wert. 

Fabio Odermatt wurde für seine Matu-
raarbeit von der Stiftung «Schweizer 
Jugend forscht» (SJf) mit dem Prädikat 
«sehr gut» ausgezeichnet, was mit 
1000 Franken honoriert wurde. Zudem 
darf er einen Sonderpreis für junge Lin-
guisten und Linguistinnen, gestiftet von 
der Schweizerischen Sprachwissen-
schaftlichen Gesellschaft (SSG/SSL), 
entgegennehmen.

Fabio Odermatt hat zudem im März bei 
Fokus Maturaarbeit – da werden die 
besten Maturaarbeiten der Zen-
tralschweiz ausgezeichnet – in der Kate-
gorie «Geisteswissenschaften, Litera-
tur, Linguistik und Fremdsprachen» 



23

Shirins Eigenleistung ist eindrücklich, da 
sie durch ihre Kontakte in der Läufer-
szene bei zwei Umfragen eine grosse 
Mehrheit der Schweizer Nachwuchsläu
fer/-innen der Kategorien U14 bis U20 
befragen konnte. Man könnte also 
behaupten, dass die Umfrage für die 
Schweiz repräsentativ ist, was bei 
Maturaarbeiten selten der Fall ist. Die 
Feldarbeit stellt eine sinnvolle Erweite-
rung der theoretischen Grundlage dar. 
Shirin Kerber wurde für ihre Maturaar-
beit von der Stiftung «Schweizer 
Jugend forscht» (SJf) mit dem Prädikat 
«sehr gut» ausgezeichnet, was mit 
1000 Franken honoriert wurde. Zudem 
darf sie einen Sonderpreis vom Paul 
Scherrer Institut entgegennehmen,  
welcher eine zweitägige Besichtigung 
der internationalen hochalpinen For-
schungsstation auf dem Jungfraujoch 
mit Übernachtung beinhaltet. Shirin 
wurde zudem von der Schindler Kultur-
stiftung mit dem 3. Preis ausgezeichnet 
(500 Franken).

Anja Zeier: Herausforderung von Eigen-
schwingungen bei Gebäuden – Abwei-
chungen zwischen Berechnungsmodell 
und Realität
Anja Zeier hat in einer Werkstatt ver-
schiedene Hochbauteile (Stahlträger 
und Stahlplatten) in Schwingung ver-
setzt und deren Kennwerte mit jenen 
aus Modellberechnungen für diese Bau-
teile verglichen. Dabei erfährt sie die 
ganze Spannbreite der Forschung: Bei 
einem Bauteil erlangt sie keine 
Messwerte, bei einem findet sie grös-
sere Unterschiede (7,5 Prozent Abwei-

gewonnen. Weitere Informationen dazu 
finden sich unter https://fokusmaturaar-
beit.lu.ch/.

Shirin Kerber: Nicht black or white, son-
dern RED-S. Relatives Energiedefizit bei 
jungen Läufer/-innen in der Schweizer 
Leichtathletik
Die Maturaarbeit von Shirin Kerber folgt 
drei Leitfragen: Was ist RED-S und wel-
che Faktoren fördern das Risiko für das 
RED-S bei Nachwuchsläufer/-innen? 
Wie bekannt ist das RED-S bei Schwei-
zer Nachwuchsläufer/-innen und durch 
welche Massnahmen kann der 
Bekanntheitsgrad gesteigert werden? 
Lassen sich bei jungen Nachwuchsläu
fer/-innen in der Schweiz mit Stressfrak-
turen Hinweise auf das RED-S finden? 
Nach einer gründlichen und sehr gut 
belegten Recherche zum Thema RED-S 
wertet Shirin zwei Umfragen aus, die 
die Antworten zu ihren Leitfragen lie-
fern. Bei der ersten Umfrage will sie 
herausfinden, wie bekannt das RED-S 
in der Schweiz bei den Nachwuchsläu
fer/-innen ist. 

Vor allem die zweite Umfrage, bei wel-
cher es um Hinweise auf RED-S geht, 
ist sehr umfangreich. Die akribisch aus-
gewerteten Umfragen liefern interes-
sante Ergebnisse: Junge Schweizer 
Nachwuchsläufer/-innen kennen RED-S 
nicht sehr gut und einige sind wahr-
scheinlich, ohne es zu wissen, davon 
betroffen. Das Aufklärungsvideo, das 
Shirin ebenfalls im Rahmen der Arbeit 
erstellt hat, ist daher für die Gesundheit 
der jungen Athlet /-innen von Bedeutung. 



24

wichtigsten technischen Normenforde-
rungen. Der Tag am METAS wird 
ergänzt mit einer Führung durch die 
Labore.

Mia Knüsel: Auflösung einer Fotografie 
in Punkte. Schaffung eines Holzschnittes 
nach der Lichtpunkte-Technik von Franz 
Gertsch
Aus der Begeisterung für die grossfor-
matigen Holzschnitte des Schweizer 
Künstlers Franz Gertsch analysiert Mia 
Knüsel in ihrer Maturaarbeit die Arbeits-
weise von Franz Gertsch und die inhalt-
lichen und formalen Merkmale seiner 
Holzschnitte. Ziel der Analyse ist, die 
Wirkung und Entstehung dieser Holz-
schnitte mittels Lichtpunkte-Technik zu 
verstehen und in einem zweiten Schritt 
selbst anzuwenden. Mit dem gestal
terischen Produkt in Form eines 
150 × 80 cm grossen Holzschnitts, der 
einen Ausschnitt des abgedeckten Rho-
negletschers zeigt, möchte Mia Knüsel 
in subtiler Weise den Klimawandel the-
matisieren. 

Besonders gelungen ist die Arbeit ins-
besondere in der Verknüpfung von 
Recherche und Analyse und dem eige-
nen gestalterischen Prozess. Die 
Erkenntnisse aus der theoretischen 
Auseinandersetzung mit Gertschs Werk 
und Arbeitsweise (Literatur, Expertenin-
terview) und praktischen Erkenntnissen 
(Schnitzkurs, Besuch Atelier und eigene 
Tests) fliessen direkt in die Umsetzung 
des eigenen Holzschnitts ein. Die für 
die Umsetzung ausgewählte fotografi-
sche Vorlage zeigt einen Teil des Rhone-

chung) zwischen Theorie und Realität, 
während bei einem anderen Bauteil ver-
gleichsweise grosse Übereinstimmun-
gen (2,6 Prozent Abweichung) gefun-
den werden. 

Sie analysiert und diskutiert diese 
Ergebnisse in ihrer Arbeit ausführlich 
und schlüssig. In einem zweiten Teil hat 
sie zehn Etagen des Parkhauses P6 des 
Flughafens Zürich mit einer Software 
modelliert und darauf basierend die 
Eigenfrequenzen dieses Gebäudes 
berechnet. Anschliessende Messungen 
der Eigenfrequenzen mit professionel-
len Messinstrumenten im wirklichen 
Parkhaus vor Ort haben auch da erwar-
tungsgemäss zutage gefördert, dass 
das reale Objekt komplexer ist als die 
dem Modell zugrunde liegenden Annah-
men. In der Untersuchung der Abwei-
chungen erläutert Anja Zeier abermals 
mehrere verschiedene Kategorien von 
möglichen unberücksichtigten Ein-
flussfaktoren und diskutiert auch die 
Varianz in den Messwerten, was ihre 
tiefgründige Beschäftigung mit der 
Materie belegt.

Anja Zeier wurde für ihre Maturaarbeit 
von der Stiftung «Schweizer Jugend 
forscht» (SJf) mit dem Prädikat «sehr 
gut» ausgezeichnet, was mit 1000 Fran-
ken honoriert wurde. Zudem darf sie 
den Sonderpreis «Grundlagen der 
Metrologie» – gestiftet vom Eidgenös-
sischen Institut für Metrologie METAS 
– entgegennehmen. Der Kurs führt in 
die Metrologie ein und vermittelt 
Grundlagenwissen zur Umsetzung der 
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Motiv für die eigene Umsetzung 
gesucht und sich für eine aussagekräf-
tige und formal interessante Bildvorlage 
entschieden. Der finale Holzschnitt ist 
sowohl technisch als auch gestalterisch 
auf einem sehr hohen Niveau und zeugt 
von einer sorgfältigen Vorarbeit und 
sehr präzisen Arbeitsweise.

Für ihre Maturaarbeit wurde Mia Knüsel 
von der Schindler Kulturstiftung mit 
dem zweiten Preis (dotiert mit 750 
Franken) ausgezeichnet.

Die Schulleitung und die Mitglieder der 
Maturaarbeitskommission gratulieren 
den Preisträgerinnen und Preisträgern 
für ihre hervorragenden Arbeiten.

Gaby Wermelinger, Prorektorin

gletschers, Schmelzwasser und Vlies, 
welches den Schmelzprozess verlang-
samen soll. Mit der Wahl dieses Bildes, 
das die Dramatik des schmelzenden 
Gletschers zeigt, gelingt es Mia, inhalt-
lich den Klimawandel zu thematisieren.

Mias Maturaarbeit weist sowohl einen 
hohen Anteil an gedanklich-analytischer 
als auch kreativ-schöpferischer Eigen-
leistung auf. Der für diese Arbeit aufge-
brachte Einsatz übertrifft die an eine 
Maturaarbeit gestellten Erwartungen. 
Mit grosser Eigeninitiative hat sie sich 
vertieft mit Franz Gertschs Werk ausei
nandergesetzt und konnte mit Bendicht 
Gertsch und Anna Wesle zentrale 
Experten aus dem nahen Umfeld von 
Franz Gertsch als Informationsquellen 
gewinnen. In zwei Gletscherbegehun-
gen hat sie nach einem geeigneten 

Mia Knüsel
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Alpstäg Silas Ernährung für das Gehirn: Brainfood als Mittel zur 
Leistungssteigerung

Barmettler Irina Die Arbeitsmigration aus Italien in die Schweiz im 
zweiten Teil des 20. Jahrhunderts

Bauer Elias Entwicklung eines autonomen Roboterarm-Sys-
tems zum Pingpongspielen

Birrer Stella Frauen(power) in Uniform – Sicherheit ist auch 
weiblich

Bittner Jakob Beurteilung der artgerechten Haltung von Schim-
pansen analysiert an deren Verhaltensveränderun-
gen im Zoo

Blöchliger Valentin «Dancing Queen» von ABBA arrangiert in Jazz

Braun Anja Das weibliche Schönheitsideal Westeuropas – Wie 
sieht der perfekte Körper wirklich aus?

Bühlmann Svea Schnell gelesen, doch wie viel bleibt hängen? Nid-
waldner Schüler im Vergleich

Calamia Francesco Relikte, ein Wunder unter dem Meeresspiegel

Christen Amélie Untersuchung der Pferdekot-Flora. Ein Vergleich 
zwischen Sommer und Winter

Christen Corsin (Gruppen-
arbeit mit Müller Marc)

Modellentwurf einer neuen Pfarrkirche St. Peter 
und Paul – Eine Verbindung zwischen Moderne 
und Tradition

Christen Lena Erschaffung eines Kurzfilm Dramas; vom Papier 
auf die Leinwand

Christen Lisa Hallyu – Die Koreanische Welle und ihr Einfluss auf 
Jugendliche des Kollegiums St. Fidelis Stans

Christian Noah Alles rund um Selbstverteidigung

Cuadrado Bravo Nuria Höchste Zeit – Frauenbildung in der Innerschweiz 
in den 60er und 70er Jahren

Maturaarbeiten 2023
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Delen Anke Ein heisser Krieg im Kalten Krieg – Unabhängig-
keitsstreben im südlichen Afrika und dessen Erin-
nerung

Eggerschwiler Gian Korruptionsprävention im öffentlichen Beschaf-
fungswesen in der Schweiz

Enzler Athena Eigene Szene im Stil der Wiener Secession als 
Plastik

Erni Niklas Einsatz von Online-Marketing bei Nidwaldner 
Unternehmen

Ettlin Glenys Fleisch der Zukunft? Herstellung und Akzeptanz 
von pflanzenbasierten Fleischersatzprodukten

Fischer Ron Die Schusskraft im Fussball: Eine detaillierte Ana-
lyse, Trainings- und Leistungsoptimierung

Fluri Luana Eigenkompositionen angelehnt an Lieder von 
Adele

Frick Lili Von der Sage zum Kinderhörspiel – Eigenproduk-
tion vom Kinderhörspiel «Diabalöcher»

Fuhrer Laura Textilien im Wandel: Nachhaltige Fasern und die 
Umsetzung in eine umweltbewusste Tote Bag

Gander Fabienne Zentralschweizer SAC-Hütten im Wandel der Zeit

Gander Silvana Wegmarkierungen: Auf der Suche nach Stein-
männchen im Klewengebiet

Gasser Niklas Die Entwicklung des Gewerbes in der Schmied-
gasse zwischen 1885 und 2023

Gathercole Hanna Von Siebenbürgen nach Salzburg – persönliche 
Fluchtgeschichten

Gerig Sofie Airbnb – Einfluss auf den Wohnungs- und Hotel-
markt auf dem Land, in einer Kleinstadt und einer 
Grossstadt

Häcki Mia Skandinavien – das Geheimnis des Glücks

Hess Antonia Vom «Ende der Welt» zum Mittelpunkt der Welt 
– Die Luxushotellerie in Engelberg im Wandel der 
Zeit

Hildenbrand Eleonora Psychisches Wohlbefinden: Rolle, Bedeutung und 
Betreuung im Kanton Nidwalden

Inderkum Alisha Das Snowboarden durch die moderne Linse eines 
iPhones
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Jakob Timothy Mindset im Mehrkampf - Nebensache oder Schlüs-
sel zum Erfolg?

Jans Livio Eine Klaviertranskription des Formula 1 Theme von 
Brian Tyler erstellen

Kaiser Gioia Die Apotheke im Garten

Käppeli Anna Wasserqualität der Reuss – Berechnung des Sap-
robienindex

Keiser Valentin Medikamentenmissbrauch bei Jugendlichen an 
Schweizer Mittelschulen

Kerber Shirin Nicht black or white sondern RED-S. Relatives 
Energiedefizit bei jungen LäuferInnen in der 
Schweizer Leichtathletik

Khangsartsang Dolkar Von Tibet in die Schweiz: Die Fluchtgründe und die 
Fluchtwege

Kilchenmann Noé Vitamin D – Das umstrittene Hormon?

Knüsel Mia Auflösung einer Fotografie in Punkte. Schaffung 
eines Holzschnittes nach der Lichtpunkte-Technik 
von Franz Gertsch

Köchli Nadine Der Winter im Wandel – Was objektive und sub-
jektive Erinnerungen über den Winter in Nidwalden 
erzählen

Konjuhi Erjon Bau eines mechanischen Schachroboters

Kress Noemi Leistungssteigerung in einer Primarschule in Bur-
kina Faso – Lernspiele als Mittel zum Erfolg?

Kucalovic Ajla Das Srebrenica Memorial Center – Düsteres Erbe 
Europas

Kürschner Janik We are the Champions – Schweizer Unihockey 
Nati zum ersten WM-Titel

Lussi Lena Auswirkungen des Corona-Lockdowns auf Jugend-
liche in Stans und in Lima 

Lussi Lilly Untersuchung der Photovoltaik-Effizienz von Grät-
zelzellen mit verschiedenen extrahierten Naturfarb-
stoffen

Marti Nevil Analyse eines Streckensegelfluges in den Schwei-
zer Hochalpen im Hinblick auf die Flugleistung 
eines Discus 2ct Hochleistungssegelflugzeugs und 
die meteorologischen Bedingungen
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Mathis Leonie Die erste Waldsprint-OL-Karte in Nidwalden

Mauer Abigail Molekularküche – Sphärenbildung für zu Hause

Metriter Sofian Korrelation von Interessenskategorien und der Per-
sönlichkeit sowie Manipulation anhand dessen von 
Jugendlichen am Kollegi durch algorithmisch-selek-
tierte Medien im Internet

Milosevic Aleksandra Serienmord im Spiegel der Psychologie – Mit 
einem Vergleich der beiden Serienmörder Jeffrey 
Dahmer und Roger Andermatt anhand der psycho-
logischen Hintergründe

Monaco Enya Synthese dreier historischer Künstler; Mucha, 
Picasso und Dali vereint in einer Bildserie

Müller Marc (Gruppenarbeit 
mit Christen Corsin)

Modellentwurf einer neuen Pfarrkirche St. Peter 
und Paul – Eine Verbindung zwischen Moderne 
und Tradition

Niederberger Lya Das Leben mit Hautverbrennungen nach einem 
Unfall und deren Behandlungen

Odermatt Eva Vergleich verschiedener Tattoo-Kulturen – Eigene 
Tattoo-Motive inspiriert an der Maori- und Kalinga-
Kultur

Odermatt Fabio Nidwaldner Dialekt am Kollegium St. Fidelis, Stans

Odermatt Jonas Vergleich des Lernerfolgs eines Menschen und 
des Lernerfolgs eines künstlichen neuronalen 
Netzwerks beim Spielen eines Geschicklichkeits-
spiels

Odermatt Jonas Assistenzhunde als Therapieunterstützung für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen

Odermatt Muriel Unwetter 2005 in Nidwalden – Beleuchtung der 
Katastrophe in meinem Geburtsjahr in Bezug auf 
Wolfenschiessen

Odermatt Nico Herstellungsprozess (m)einer nachhaltigen Jeans

Pothumudi Megha Asiatische Mythologien treffen aufeinander durch 
die Göttin Saraswati

Reinhart Ria Mit der Diagnose ADHS im Unterricht – Über die 
geschlechtsspezifischen Unterstützungsmöglich-
keiten in der Schule



Ritter Juliette Stilistische Merkmale von Schweizer Abstim-
mungsplakaten in den 70ern und heute

Rohrer Chiara Bäuerliches Erbe im Kanton Nidwalden – Aus-
gewählte Traditionen und Bräuche im Wandel

Romančuk Amélie Cover von «Another Brick In The Wall, Pt. 2» von 
Pink Floyd für das Kollegiorchester

Schallberger Pascual Aufwärmen vor dem Sport: Welchen Einfluss hat 
Aufwärmen auf die Leistungsfähigkeit?

Speck Anouk Traubenzucker zur Konzentrationssteigerung – 
Spürbar oder nur Einbildung?

Spielhofer Simon Die Effizienz eines selbstgebauten Kleinkohle-
kraftwerks

Stocker Mauro Vegetarische Ernährung – Auf was man achten 
sollte

Studer Neil Entstehung eines Songs im Rap-Rock Stil

Suter Vera Hip-Hop rund um die Welt – Die internationale 
Ausübung des Hip-Hop-Tanzes

Theruvel Amritha Förderung des physischen und geistigen Wohlbe-
findens durch Reduktion von oxidativem Stress 
– Ein Versuch mit Antioxidantien und gezielter 
Bewegung

Vogt Severin Einfluss des Klimawandels auf Schweizer Ski-
gebiete und den Wintertourismus

von Matt Kasimir Der Zufall in der Kunst – Eine praktische Anwen-
dung von Zufallsverfahren im gestalterischen Pro-
zess

Waser Jonas Das Ellbogensyndrom bei Hanballtorhütern: Aus-
wirkungen und Prävention

Waser Vivienne Die Auswirkungen des weiblichen Zyklus auf die 
sportliche Leistung im Leistungssport Schwimmen 
und der darauf basierenden Anpassungen im Trai-
ningsalltag

Weibel Lena Das Leben mit einer neuen Niere

Zeier Anja Herausforderung von Eigenschwingungen bei 
Gebäuden – Abweichungen zwischen Berech-
nungsmodell und Realität

30



Zeneli Rion Schlangen Monitoring – Auf der Suche nach den 
Schlingnattern

Zumbühl David Eigenproduktion eines deutschen Hip-Hop Songs 
im Zusammenhang mit dem Ukraine Konflikt

Das Logo für die Einladungskarte der diesjährigen Maturafeier.
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28.08.2023 Eröffnungsfeier

28.08. – 05.09.2023 Bücherbörse

06.09.2023 1. Kl.: Einführungshalbtag zu den Schüler-Laptops

11.09.2023 Kl. 1a: Einführung in die Kollegi-Bibliothek

12.09.2023 Kl. 1c: Einführung in die Kollegi-Bibliothek

14.09.2023 Kl. 1b: Einführung in die Kollegi-Bibliothek

15.09.2023 Kl. 1d: Einführung in die Kollegi-Bibliothek

15. – 18.09.2023 Probenwochenende Kollegitheater 2023

20.09.2023 4. Kl.: Examen comparatif
Schulinterne Weiterbildung für Lehrpersonen (Zotero)

22. – 24.09.2023 4. Kl.: Weekend Ökonomikus

25. – 29.09.2023 Sonderwoche Herbst

09. – 13.10.2023 Probenwoche Kollegitheater 2023

16.10.2023 Kl. 6abc: Kurzinformation Studienberatung

18.10.2023 Kl. 6def: Kurzinformation Studienberatung

19.10.2023 Schulinterne Weiterbildung für Lehrpersonen (Bezie-
hungsarbeit)

20.10.2023 4. Kl.: 2. Kompetenztest Mathematik

24.10.2023 2./ 3. Kl.: Information zum Schüleraustausch

26./27.10.2023 Öffentliche Besuchstage

30.10.2023 3. Kl.: Schülerinnen- und Schülerinformation zu den 
Schwerpunkt- und Wahlpflichtfächern

31.10.2023 4. Kl.: Inputveranstaltung «Zotero»

06.11.2023 Kl. 5ab: Information über die akadem. Studienberatung

07.11.2023 Kl. 5d: Information über die akadem. Studienberatung

08.11.2023 4. Kl.: Schülerinnen- und Schülerinformation über die 
Ergänzungsfächer
3. Kl.: Fragestunde zu den Schwerpunktfächern
1. – 3. Kl.: Informatik-Biber-Wettbewerb

09.11.2023 4. – 6. Kl.: Informatik-Biber-Wettbewerb

14.11.2023 Kl. 5c: Information über die akadem. Studienberatung

Gemeinsame Anlässe
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16.11.2023 Kl. 5e: Information über die akadem. Studienberatung

17. – 19.11.2023 Kollegitheater: «Wie Ihr wünscht!», inspiriert von «Die 
Brautprinzessin» von William Goldmann

21.11.2023 Kl. 3a: Gesundheitsberatung mit dem Schularzt

23.11.2023 5. Kl.: Einführung in die Maturaarbeit
Kl. 3d: Gesundheitsberatung mit dem Schularzt

24.11.2023 Kl. 3b: Gesundheitsberatung mit dem Schularzt

24./ 25.11.2023 Kollegitheater: «Wie Ihr wünscht!», inspiriert von «Die 
Brautprinzessin» von William Goldmann
Lange Nacht der Mathematik

28.11.2023 Schulinterne Weiterbildung für Lehrpersonen (KI, 
Medienkompetenz)

30.11.2023 3. Kl.: Kontaktstunde zu den Wahlpflichtfächern
Maturaarbeitskonzert

04.12.2023 1. Kl.: Information Freifach Latein
Kl. 3c: Gesundheitsberatung mit dem Schularzt

07.12.2023 5. Kl.: Chlausbesuch
Chlausabend: «Videospiele»

07. – 09.12.2023 4. Kl.: Weekend Ökonomikus

11.12.2023 Kl. 6df: Blitzgespräche mit der Studienberatung

12.12.2023 Kl. 6b: Blitzgespräche mit der Studienberatung

13.12.2023 Schülervollversammlung
Kl. 6c: Blitzgespräche mit der Studienberatung

14.12.2023 Rorate-Besinnung

18.12.2023 Kl. 6ae: Blitzgespräche mit der Studienberatung

21.12.2023 Besinnung im Advent

22.12.2023 Präsentation der Maturaarbeiten

16.01.2024 3. Kl.: Kompetenzprüfung Deutsch

24.01.2024 Fasnachtsball: «Gender-Switch»

20.02.2024 Kl. 5abce/6bcd: RoadCross

21.02.2024 Kl. 5d/6aef: RoadCross
5./ 6. Kl.: Mittelschul-Informationsnachmittag

27.02.2024 Schülerkommission: Röselitag
Kl. 4ad/5bd: Mathematik ohne Grenzen (Mathematik-
wettbewerb)
Fastensuppe

06.03.2024 6. Kl.: Information zur Matura 2024
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12.03.2024 Fastensuppe

14.03.2024 5./6. Kl.: Mock Exam CAE

21.03.2024 Kl. 1– 6: Känguru Mathematikwettbewerb

22./23.03.2024 Chorkonzert: «Rock’n’Emotions»

28.03.2024 Besinnung zum Hohen Donnerstag

17.04.2024 Klassenchef/-innen-Café

20.04.2024 6. Kl.: Konzert des EF Musik: «The ‹GG› Cocktail 
Fusion»

25.04.2024 Kl. 4bc: Défi Vélo
Schulinterne Weiterbildung für Lehrpersonen (Bezie-
hungsarbeit und Positive Psychologie in der Schule mit 
K. Margelisch)

29.04.2024 4./ 5. Kl.: 1. Vorspielabend der Kollegi-Musikschule

30.04.2024 Kl. 5ce: Blitzgespräche mit der Studienberatung
Kl. 4ad: Défi Vélo

01.05.2024 Kl. 5ad: Blitzgespräche mit der Studienberatung

02.05.2024 Kl. 5b: Blitzgespräche mit der Studienberatung

03./04.05.2024 Konzert des Kollegiorchesters: «Mamma Mia!»

06.05.2024 4./ 5. Kl.: 2. Vorspielabend der Kollegi-Musikschule

07.05.2024 4./ 5. Kl.: 3. Vorspielabend der Kollegi-Musikschule

13. – 17.05.2024 1.–5. Kl.: Sonderwoche Frühling
6. Kl.: schriftliche Maturaprüfungen
Probewoche Kollegitheater 2024

24.05.2024 Maturanden-Match

29.05.2024 GV MLN
Schülervollversammlung
3. Kl.: Examen intermédiaire

30.05.2024 Schülerkommission: Europapark, Rust

31.05.2024 Klassentag

03.06.2024 Kl. 1cd: Sexualpädagogik mit Fachpersonen der elbe 
Luzern

05.06.2024 3. Kl.: 1. Kompetenztest Mathematik

05. – 14.06.2024 6. Kl.: mündliche Maturaprüfungen

06.06.2024 Kl. 1a: Sexualpädagogik mit Fachpersonen der elbe 
Luzern
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07.06.2024 Kl. 1b: Sexualpädagogik mit Fachpersonen der elbe 
Luzern

14.06.2024 2. Kl.: Leichtathletik-Morgen
Abschiedsessen der Maturi et Maturae

15.06.2024 Maturafeier

20.06.2024 Frühstück am längsten Tag des Jahres

21.06.2024 2. Kl.: Vergleichsprüfung Deutsch

01.07.2024 Schlussfeier

01. – 05.07.2024 Bücherbörse

02./03.07.2024 Jahresexamina

05.07.2024 Schuljahres-Abschluss der Lehrerinnen und Lehrer 
sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Amelie Engelberger, 4a
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Konzert Kollegichor: 
«Rock’n’Emotions».

Konzert EF Musik:
«The ‹GG› Cocktail 

Fusion».

Konzert Kollegiorchester:  
«Mamma Mia!».

Impressionen der Konzerte
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Maturafeier

An der diesjährigen Maturafeier konn-
ten 83 Maturae und Maturi von Bil-
dungsdirektor Res Schmid die Matura-
zeugnisse entgegennehmen. Alle 
bestanden die Prüfungen.

Dabei verteilten sich die Schwerpunkt-
fächer wie folgt: Spanisch 18, Italie-
nisch 13, Physik und Anwendungen 
der Mathematik 16, Biologie und Che-
mie 18 und Bildnerisches Gestalten 
18.

Der Präsident der Maturitätskommis-
sion, René Engelberger, bestätigte 
den korrekten Verlauf der Prüfungen 
und wünschte den Maturae und 
Maturi alles Gute auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

In seiner Ansprache gratulierte er 
ihnen und führte aus, dass das Matu-
razeugnis Türen öffne. Öffnen und hin-
durchgehen allerdings, das müssten 
sie selbst. 

Der Rektor betonte in seiner Anspra-
che die Qualität und die Breite der 
erbrachten Leistungen an den Prüfun-
gen und äusserte die Überzeugung, 
dass sie damit gut gerüstet für die 
Zukunft seien.

Zum Gelingen der Feier trug der Matu-
rajahrgang mit dem Maturachor, dem 
Ergänzungsfach Musik sowie mit Tim 
Jakob und Eleonora Hildenbrand, die 
die Maturarede hielten, bei. Auf eine 
sehr witzige und auch manchmal 
berührende Art und Weise führten die 
beiden die Anwesenden durch ihre 
sechs Jahre am Kollegi.

Niklaus Reinhard zeichnete als Vertre-
ter der Schindler Kulturstiftung drei 
Maturaarbeiten aus.

Das beste Maturazeugnis erhielt Shi-
rin Kerber aus Kehrsiten. Sie schaffte 
80 von 84 Punkten, was einem Noten-
schnitt von 5,71 entspricht. Hinter ihr 
folgten im zweiten Rang Mia Knüsel 
(Stans), Fabio Odermatt (Oberdorf) 
und Amritha Theruvel (Fürigen), jeweils 
mit 79,5 von 84 Punkten, was einem 
Schnitt von 5,68 entspricht. Ausge-
zeichnet mit einem dritten Rang wur-
den Elias Bauer (Fürigen), Gioia Kaiser 
(Beckenried) und Anja Zeier (Becken-
ried) mit 79 von 84 Punkten oder 
einem Schnitt von 5,64. Sie alle erhiel-
ten dafür vom Verein der Freunde des 
Kollegiums je einen Preis, der durch 
Vorstandsmitglied Erwin Achermann 
überreicht wurde.
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Die Maturi und Maturae kreierten mit 
ihren musikalischen Darbietungen 
(Organisation: Res Röösli) eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Der Matura-
chor 2024 schloss die Feier mit «I’m 
Still Standing» von Elton John ab.

Allen Beteiligten sei noch einmal herz-
lich gedankt.

Patrik Eigenmann, Rektor

Patrik Eigenmann, Rektor.

René Engelberger, Präsident der Maturitäts-
kommission.

Erwin Achermann, Präsident Verein Freunde 

des Kollegiums.

Niklaus Reinhard von der Schindler Kulturstif-
tung.

Die Maturarede, vorgetragen von Eleonora 
Hildenbrand und Tim Jakob.
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Impressionen der Maturafeier
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Lenn Tscholitsch, 4b

Svenja Erni, 4a



42

Elternkontakte

11.09.2023 5. Kl.: Informationsabend (Berufs- und Studien
beratung, Matura, Maturaarbeit)

07.11.2023 3. Kl.: Elternabend (Schwerpunkt- und Wahl
pflichtfächer)

08.11.2023 4. Kl.: Elternabend (Ergänzungsfächer)

23.01.2024 1.– 6. Kl.: Elternabend (Gesundheitsförderung)

05.03.2024 1. Kl.: Elternabend

26.03.2024 Information zum Séjour linguistique et culturel für  
die Eltern der 2. Klassen und die neuen Drittklässlerin-
nen und Drittklässler aus der 3. ORS

24.06.2024 Orientierung für die Eltern der 5. Primarschüler  
und -schülerinnen

29.06.2024 Begrüssung der neuen Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern
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14.09.2023 Kl. 2ab/Sport/A. Wicki, K. Wymann: OL im Kernwald

15.09.2023 Kl. 2cd/Sport/S. Müller, A. Weber: OL im Kernwald

20.09.2023 Kl. 5e/Geschichte/P. Lussy: Bundeshaus, Bern

26.09.2023 Kl. 6a/Italienisch/A. Greco: Workshop, Landesmuseum 
Zürich

31.10.2023 Kl. 5ab/SPF Bildnerisches Gestalten/K. Arnet, M. Brun: 
Kunsthaus Zürich

03.11.2023 Kl. 4b/SPF Biologie/K. Durrer: ARA Rotzwinkel, Stans

10.11.2023 Kl. 6bcf/SPF Bildnerisches Gestalten/P. Kappeler, 
M. Stalder: Vitra Design Campus/Museum, Weil am 
Rhein/Basel

13.11.2023 Kl. 3bc/Geografie/R. Käslin: Hochwasserschutz Engelber-
ger Aa

16.11.2023 Kl. 3d/Geografie/R. Käslin: Hochwasserschutz Engelberger 
Aa

17.11.2023 Kl. 3a/Geografie/R. Käslin: Hochwasserschutz Engel berger 
Aa

20.11.2023 Kl. 2d/Deutsch/D. Frey: Berufsinformationszentrum, Stans

23.11.2023 Kl. 2c/Deutsch/D. Frey, Berufsinformationszentrum, Stans

11.01.2024 5. Kl./EF Geografie/G. Wermelinger: Lawinenkurs, Engel-
berg

17.01.2024 Kl. 6bc/SPF Biologie und Chemie/F. Bernhard, I. von Flüe, 
M. Meier: Novartis Basel

18.01.2024 Kl. 3d/Geografie/R. Käslin: Biohof Lochrüti, Wolfen-
schiessen

19.01.2024 Kl. 3a/Geografie/R. Käslin: Biohof Lochrüti, Wolfen-
schiessen

22.01.2024 Kl. 3bc/Geografie/R. Käslin: Biohof Lochrüti, Wolfenschies-
sen

23.01.2024 Kl. 4a/SPF Biologie und Chemie/M. Bucher: Vogelwarte 
Sempach

24.01.2024 Kl. 5ad/6bde/Sport/M. Füllemann: Langlauf-Schnupperkurs 
Skating, Engelberg

Exkursionen
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26.01.2024 Kl. 4b/SPF Biologie und Chemie/K. Durrer: Vogelwarte 
Sempach
6. Kl./Physik/Geschichte/P. Lussy, N. Raddatz, U. Zell-
weger: «Oppenheimer», Kino Stans

02.02.2024 Kl. 5ab/Deutsch/E. Ruckstuhl: Zentral-/Hochschulbiblio-
thek, Luzern
Kl. 3b/Religion/P. Lötscher: GasseChuchi, Luzern, und Sen-
kel

19.02.2024 Kl. 5c/Deutsch/C. Decurtins: Zentral-/Hochschulbibliothek, 
Luzern

21.02.2024 Kl. 2cd/Geschichte/U. Eberhard: Mittelalterliche Stadt 
Luzern

23.02.2024 Kl. 4b/SPF Biologie/K. Durrer: Vogelexkursion Wichelsee, 
Alpnach

25.02.2024 5. Kl./EF Geografie/G. Wermelinger: Thementag «Indigene 
Völker», Zürich

01.03.2024 Kl. 6f/Englisch/D. Stehli: «Macbeth», Kellertheater Brem-
garten

04.03.2024 Kl. 5de/Deutsch/S. Sacher: Zentral-/Hochschulbibliothek, 
Luzern

12.03.2024 Kl. 5ab/SPF Bildnerisches Gestalten/K. Arnet, M. Brun: 
Kunsthaus, Zürich

18.03.2024 6. Kl./Physik/U. Zellweger, N. Raddatz: KKW Gösgen

20.03.2024 Kl. 4d/5de/6d/SPF Spanisch/ V. Hux, N. Risi: Theater «Don 
Quijote de la Mancha», Kantonsschule Alpenquai, Luzern

21.03.2024 Kl. 3d/Deutsch/D. Frey: Kantonsbibliothek, Stans

22.03.2024 Kl. 3c/Deutsch/D. Frey: Kantonsbibliothek, Stans

26.03.2024 Kl. 2b/Mathematik/ T. Lorenz, K. Durrer: Masswerkfenster, 
Münster Basel

27.03.2024 Kl. 6bc/SPF Biologie und Chemie/F. Bernhard, I. von Flüe, 
M. Meier: Zoo Zürich

28.03.2024 Kl. 6bcf/SPF Bildnerisches Gestalten/P. Kappeler, 
M. Stalder: Vernissage der Abschlussarbeiten: «Diogenes 
aus der Tonne», Winkelriedhaus Stans (Ausstellung: 
28.3.–14.4.2024)

05.04.2024 6. Kl./Englisch/U. Mayer, G. Zimmermann: CAE Exam, 
Luzern

06.05.2024 4. Kl./Freifach Latein/D. Stehli, U. Eberhard: Augusta Rau-
rica
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28.05.2024 4. Kl./Geschichte/P. Lussy, D. Fux: Hartmannswillerkopf (F)
3. Kl./Freifach Latein/D. Stehli, W. Gehrig: Aventicum, 
Avenches

03.06.2024 Kl. 5ab/SPF Biologie/ T. Schwegler: Vegetationskunde, 
Oberrickenbach

04.06.2024 Kl. 2a/ Wirtschaft, Arbeit, Haushalt/B. Büchel, 
D. Schorno: Schweizerische Hotelfachschule, Luzern

05.06.2024 Kl. 2ab/Geschichte/M. Ambauen: Mittelalterliche Stadt 
Luzern
Kl. 2c/ Wirtschaft, Arbeit, Haushalt/B. Büchel, 
D. Schorno: Schweizerische Hotelfachschule, Luzern

06. – 09.06.2024 4./5. Kl./Sport/C. Gyr: Ausdauerprojekt, Paris

07.06.2024 Kl. 2b/ Wirtschaft, Arbeit, Haushalt/B. Büchel, 
D. Schorno: Culinarium Alpinum, Stans

07./08.06.2024 Kl. 5e/SPF Italienisch/A. Greco: Gita in Ticino, Locarno

08.06.2024 5. Kl./Englisch/U. Mayer, G. Zimmermann: CAE Exam, 
Luzern

13.06.2024 Kl. 2d/ Wirtschaft, Arbeit, Haushalt/B. Büchel, 
D. Schorno: Schweizerische Hotelfachschule, Luzern

20.06.2024 Kl. 5ed/SPF Spanisch/Biologie/K. Durrer, S. Wanner: Life 
Science Learning Center, Universität Irchel, Zürich

26.06.2024 Kl. 5cd/SPF Italienisch/Biologie/K. Durrer, S. Wanner: Insti-
tut für medizinische Genetik, Universität Zürich

28.06.2024 2. Kl./Freifach Latein/D. Stehli, C. Sidler: Vindonissa
Kl. 4b/SPF Biologie/K. Durrer: Arbeitseinsatz Neophyten 
Gnappiried, Stans

Trotz schlechtem Wetter genos-
sen die Schülerinnen und Schüler 
vom Freifach Latein die Besichti-
gung von Augusta Raurica.
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Sonderwoche Herbst 
25. bis 29. September 2023

1. Klassen Kreativwoche
M. Arpagaus, M. Brun, C. Decurtins, N. Deluca, 
D. Frey, B. Fröhlich, D. Fux, P. Lötscher, F. Meisel, 
R. Müller, A. Röösli, S. Sacher, J. Wehner, A. Wicki

2. Klassen Erkundungswoche
2a: Kloten ZH: S. Budmiger, W. Gehrig, G. Zimmer-
mann
2b: Frauenfeld TG: B. Büchel, A. Häcki, A. Hoernel
2c: Scuol GR: S. Pedrazzini, D. Schorno, A. Weber
2d: Stein AR: M. Bucher, T. Schwegler, D. Stehli

3. Klassen Séjour linguistique et culturel 
Fachschaft Französisch

4. Klassen Sozialwoche
U. Eberhard, G. Wermelinger, S. Zembrot

5. Klassen Spirituelle Wanderwoche
5a: Gurtnellen – Ritomsee: T. Cintract, E. Ruckstuhl, 
K. Wymann
5b: Ovronnaz – Barboleuse: C. Gyr, C. Neidhart, 
C. Sidler
5c: Andermatt – Faido: F. Bernhard, U. Eberhard, 
R. Käslin
5d: Greina – Ambri-Piotta: M. Füllemann, U. Mayer, 
D. Weber
5e: All’ Acqua – Ossasco: P. Eltz, V. Hux, S. Müller
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6. Klassen Schwerpunktfach-Vertiefung
Italienisch: «Italianità»: A. Greco, S. Wanner
Spanisch: «Andalucía y sus facetas múltiples»: N. Risi, 
N. Senggen
Physik und Anwendungen der Mathematik:  
Technik- und Informatikwoche: N. Raddatz, U. Zell-
weger, externe Kursleiterinnen und -leiter 
Biologie/Chemie: Schweizer Nationalpark/Gletscher-
schwund/Flussrenaturierung: K. Durrer, M. Meier,
I. von Flüe
Bildnerisches Gestalten: «Loch»: R. Held, P. Kappeler, 
M. Stalder

Die gut gelaunten Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a während der Wanderwoche.
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1.– 4. Klassen Gesundheitsförderung zum Thema  
«Lehren und Lernen als Beziehungsarbeit»
M. Ambauen, B. Büchel, T. Cintract, P. Eltz, D. Fux, 
A. Häcki, A. Hoernel, R. Käslin, P. Lötscher, S. Müller, 
S. Pedrazzini, N. Risi, D. Schorno, N. Senggen, D. Stehli, 
D. Weber, G. Zimmermann, externe Kursleiterinnen und 
-leiter

1. Klassen Naturwissenschaften
Biologie: F. Bernhard, M. Bucher, S. Kuster, T. Schweg-
ler, I. von Flüe
Musik: N. Deluca, R. Müller
Mathematik: K. Durrer, P. Eltz, T. Lorenz, M. Meier, 
S. Kuster, N. Raddatz, D. Weber
Medien und Informatik: M. Bucher, K. Durrer, A. Häcki, 
S. Kuster, M. Meier, N. Raddatz, S. Wanner
Sport: B. Fröhlich, D. Weber
Technorama Winterthur: F. Bernhard, S. Kuster, 
T. Lorenz, M. Meier, N. Raddatz, M. Sicher, S. Wanner, 
D. Weber, A. Wicki

2. Klassen Sprachen
Deutsch: T. Bojahr, T. Cintract, C. Decurtins, D. Frey, 
U. Mayer, F. Meisel, S. Sacher, C. Sidler, D. Stehli
Englisch: D. Fux, U. Mayer, D. Stehli, C. Sidler, G. Zim-
mermann
Französisch: T. Bojahr, B. Büchel, T. Cintract, A. Hoer-
nel, V. Hux, P. Lötscher, S. Pedrazzini, D. Schorno, 
N. Senggen
Sport: T. Bojahr, B. Fröhlich, C. Gyr, S. Müller, A. Weber, 
A. Wicki

Sonderwoche Frühling 
13. bis 17. Mai 2024
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3. Klassen Geschichte: M. Ambauen, R. Held, S. Kuster, P. Lussy, 
D. Schorno
Geografie: D. Frey, R. Käslin, P. Lötscher
Wirtschaft und Recht: M. Arpagaus, B. Büchel, R. Held, 
V. Hux, U. Mayer
Religion: T. Bojahr, P. Lötscher, U. Eberhard
Philosophie: R. Held, C. Neidhart
Sport: S. Müller, D. Weber, A. Wicki

4. Klassen Kommunikationswoche
K. Arnet, M. Brun, D. Frey, W. Gehrig, P. Kappeler, 
K. Keller, S. Pedrazzini, A. Röösli, E. Ruckstuhl, M. Stal-
der, T. Vermaas, externe Kursleiter

5. Klassen Maturaarbeit 

6. Klassen Schriftliche Maturaprüfungen

Joel Gander, 4b
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Lehrerkonferenz-Ausschuss

Arbeitsrahmen 
Der LKA arbeitete dieses Jahr in redu-
zierter Besetzung als Trio, da sich Sandro 
Pedrazzini nach sieben Jahren Einsatz 
für den LKA in anderen Bereichen enga-
giert und Andreas Bircher ein Sabbatical-
Jahr verbrachte. 

– Koordination mit der Schulleitung und 	
– Organisation Nachprüfungen
– Samuel Müller
– Betreuung Bücherbörse
– David Fux
– Sitzungsprotokolle und Abrechnung
– Maria Stalder
– Ausschreibungen der Wahlpflichtfächer
– Alle LKA-Mitglieder

Einmal pro Monat traf sich der LKA zu 
einer Sitzung, um die Themen zu disku-
tieren und die Traktanden für die Sitzung 
mit der Schulleitung vorzuschlagen. In 
der darauffolgenden Woche fanden die 
gemeinsamen Sitzungen und der Ver-
sand des Protokolls an alle Lehrperso-
nen statt.

Rückblick
Wie jedes Jahr gab es auch in diesem 
Schuljahr viel Dank auszusprechen von-
seiten des LKA und der Schulleitung. 
Beispielsweise für die Planung und 
Durchführung der Klassenlager und 
Wanderwochen, für die Gestaltung von 

Eröffnungs- oder Weihnachtsfeiern, für 
die Vorbereitung von Theater, Konzerten 
und Bildungsreisen oder Sonderwochen. 
Es gab viele wichtige Anlässe während 
des Schuljahres, die sehr erfreulich ver-
liefen. Das Engagement der Schülerin-
nen und Schüler wie auch der Lehrper-
sonen ist gross und vielfältig und geht 
oft weit über den Rahmen des Unter-
richts hinaus. Dafür sei auch hier noch-
mals herzlich gedankt.

Das Schuljahr begann mit neuen Note-
books für die Lehrpersonen, die deutlich 
schneller und verlässlicher arbeiten als 
ihre Vorgängergeräte, aber auch mit 
einer Umstellung zur Nutzung von One-
Drive, um die Sicherheit unserer Daten 
und den Schutz des Systems an der 
Schule zu verbessern. Diese Sicherheits-
umstellungen kamen für die Lehrperso-
nen überraschend und bedeuteten eine 
Einschränkung und Anpassung der 
Unterrichtsvorbereitungen, da kein 
Zugriff mehr durch private Geräte mög-
lich war. Wie einschränkend diese 
Umstellung für viele war, ahnten die 
Schulleitung und die IT-Abteilung nicht, 
was zu schwierigen Situationen und zu 
grossem Unmut bei manchen Lehrper-
sonen führte. Die Umstellung konnte 
dann nach einer Klärung der unterschied-
lichen Bedürfnisse vorerst rückgängig 
gemacht werden. Klar ist aber auch, 
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schulrat, zur Überarbeitung des Maturi-
tätsanerkennungsreglements und den 
damit zusammenhängenden anderen 
Veränderungen am Horizont, zum anste-
henden Umbau der Turnhallen oder zu 
den aktuellen Anlässen zu geben. Eine 
Rubrik, die sich bewährt hat.

Für das kommende Schuljahr werden 
wir durch Ute Mayer und Roger Held 
ergänzt. Wir freuen uns auf die Erweite-
rung des Teams und die Zusammenar-
beit im nächsten Schuljahr.

Maria Stalder, LKA-Mitglied

dass uns das Thema Sicherheit weiter-
hin beschäftigen wird und es nicht  
möglich sein wird, ganz ohne Einschrän-
kungen für genügend Sicherheitsmass
nahmen zu sorgen.

Der LKA beabsichtigt, ab dem nächsten 
Schuljahr am Freitag um 16.00 Uhr den 
neuen Nachprüfungstermin anzusetzen, 
da die momentane Situation mit den 
Prüfungsterminen am Mittwoch und 
Donnerstag zu langen Fristen und zu 
einer erschwerten Organisation dieses 
doch wichtigen Tools zur Entlastung von 
Lehrpersonen führte. Der neue Termin 
soll die entstandenen Nachteile nicht 
mehr aufweisen und ist dadurch hoffent-
lich wieder für mehr Lehrpersonen 
attraktiv.

Die Frage nach den Getränkeautomaten 
im Haus war auch Diskussionsthema im 
LKA. Die Abklärungen durch die Schullei-
tung zeigten, dass die Verkäufe für die 
Anbieterin defizitär sind, weshalb die 
Automaten im Mai entfernt wurden. 

Neben den grösseren Themen gab es 
auch viele kleinere oder kurzfristigere 
Anliegen, Rückmeldungen und Fragen 
im Verlauf des Schuljahres zu klären, die 
hier nicht einzeln aufgezählt werden sol-
len.

Die Rubrik Ausblick der LKA-Protokolle 
nutzte die Schulleitung, um Informatio-
nen zum Thema Begabtenförderung, zu 
schulpsychologischen Angeboten des 
Kantons, zu Neuigkeiten aus dem Mittel-
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mehr von den Antragstellern selbst vor-
gestellt werden müssen, sondern ein 
Mitglied der SK dies übernimmt. Der 
zweite Antrag forderte, dass in den 
Mädchentoiletten Hygieneartikel bereit-
gestellt werden.

Wie jedes Jahr fand auch der Europa-
parktag wieder statt. Trotz des eher 
schlechten Wetters war die Veranstal-
tung ein voller Erfolg und alle Teilneh-
mer konnten den Tag geniessen.

Am Ende des Schuljahres startete 
erneut die Bücherbörse. Die verkauften 
Bücher werden dann im neuen Schul-
jahr weiterverkauft.

Jordis Gamma, 5b

Das vergangene Schuljahr am Kollegi 
war wiederum von einigen Tätigkeiten 
und Aktionen der Schülerkommission 
geprägt. Nachstehend ein kurzer Ein-
blick in das Schuljahr 2023/24 aus Sicht 
der SK:

Das Schuljahr begann mit der alljährli-
chen Bücherbörse, die von uns organi-
siert wurde. Diese Veranstaltung 
ermöglicht es den Schülerinnen und 
Schülern, gebrauchte Lernmaterialien 
zu kaufen und zu verkaufen. Die 
Bücherbörse verlief sehr gut und trug 
dazu bei, dass viele kostengünstig an 
die benötigten Materialien gelangten.

Da bei der letzten Schülervollversamm-
lung keine Anträge gestellt wurden, 
entschied die SK zusammen mit der 
Schulleitung, das Klassenchefkaffee 
wieder durchzuführen. Die Klassen-
chefs erhielten den Auftrag, die Anlie-
gen ihrer Mitschüler/-innen vorzustel-
len. Dieser Anlass war sehr erfolgreich 
und es wurde viel besprochen und dis-
kutiert.

Bei der zweiten Schülervollversamm-
lung wurden drei Anträge eingebracht. 
Von diesen wurden zwei zur Abstim-
mung gebracht und beide von der Schü-
lerschaft angenommen. Der erste 
Antrag sah vor, dass Anträge nicht 

Schülerkommission
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Foyer-Weekend

20./ 21.01.2024 4.– 6. Kl./ T. Bojahr, P. Lötscher: Schalom-Weekend, Wien

25./26.05.2024 1.– 3. Kl./ T. Bojahr, P. Lötscher: Schalom-Weekend, 
Tessin

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim spannenden Schalom-Weekend in Wien.



Bildungsreisen

29.09. – 03.10.2023 Kl. 6a/SPF Italienisch/A. Greco, S. Wanner: Florenz

29.09. – 06.10.2023 6. Kl./SPF Spanisch/N. Risi: Andalusien

06. – 10.12.2023 6. Kl./EF Musik/A. Röösli, D. Schorno: Wien

17. – 19.03.2024 Kl. 5cd/Geschichte/R. Held: München, KZ Dachau

10. – 15.04.2024 5. Kl./EF Wirtschaft und Recht/M. Arpagaus, R. Held: 
Berlin

06. – 11.05.2024 5. Kl./SPF Bildnerisches Gestalten/EF Geschichte/
K. Arnet, M. Brun, P. Lussy: Berlin

09. – 14.05.2024 5. Kl./EF Geografie/G. Wermelinger, R. Käslin: Lipari-
sche Inseln

Nina Niederberger, 4a

54
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20.09.2023 Kantonaler Schulsporttag, Ennetbürgen

31.10.2023 Volleynight

29.01.2024 Wintersporttag

31.01.2024 Kantonales Volleyballturnier

28.03.2024 Volleynight

24.04.2024 Kantonales Basketballturnier

24.05.2024 Schweizerischer Schulsporttag, Tenero

18.06.2024 Sporttag

Schulsport



56

Impressionen Sommersporttag

Eindrücke vom Sommersporttag am 18. Juni 2024.
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Im Schuljahr 2023/24 wurde insbeson-
dere der Dachstock des Foyers, aber 
auch das ehemalige Bettenzimmer 
neben der Küche umgestaltet. Das 
Umgestaltungsprojekt begann im Herbst 
mit der Anschaffung von neuen Töggeli-
kästen und einem Turnier zur Einweihung 
derselben. Darauf wurde eine Arbeits-
gruppe mit Schülerinnen und Schülern 
ins Leben gerufen. Mit Erfolg: Die neuen 
Spiele – neben den Töggelikästen auch 
Darts, Tischtennis und diverse Brett-
spiele – werden rege benutzt.

Sehr gut besucht waren die Weekends 
nach Wien (24 Schülerinnen und Schü-
ler der 4.– 6. Klassen) und nach Lugano 
(21 Schülerinnnen und Schüler der 
1.– 3. Klassen). Wir nutzten die Tage 

Foyer

nach Notenschluss Ende Januar, um 
mit dem Nachtzug nach Wien zu gelan-
gen, wo wir uns mit Sinnsuche und der 
Logotherapie nach Viktor Frankl 
beschäftigten, aber auch das histori-
sche, kulturelle und kulinarische Erbe 
der ehemaligen Habsburgermetropole 
studierten. In Lugano konnten wir bei 
schönem und angenehmem Wetter mit 
Aufträgen durch die Stadt bummeln 
und am Sonntag gemeinsam auf den 
Monte Bré fahren, wo wir die Aussicht 
genossen und das Dorf Bré erkunde-
ten.

Leider wurde das Foyer auch in diesem 
Jahr bei einem traurigen Ereignis benö-
tigt. Den Tod des ehemaligen Englisch- 
und Sportlehrers Guido Müller – er war 
im Sommer 2023 verabschiedet wor-
den – begingen wir mit einer Gedenk-
feier in der Aula, die von vielen Schüle-
rinnen und Schülern, Lehrpersonen und 
Ehemaligen besucht wurde.

Weitere Nachrichten
–	 Das diesjährige Töggeliturnier im Kol-
legifoyer gewannen David Zumbühl (6e) 
und Livio Jans (6a), das Schachturnier 
der 1.–3. Klassen entschied mit der vol-
len Punktzahl Kailash Madhavan (1b) für 
sich.
–	 Bei der Olivenölaktion im Dezember 
2023 wurden Olivenöl und Za’tar im 
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Wert von 1224 Franken verkauft, wovon 
über ein Drittel in die Projekte des Hilfs-
werks «Olivenöl aus Palästina» flossen.
–	 Die Roratefeier am 15. Dezember 
2023 fand in diesem Jahr zum ersten 
Mal in der Kapuzinerkirche statt und 
wurde von Christian Schweizer mitorga-
nisiert.
–	 Die Fastensuppe im Frühjahr 2024 
brachte einen Gewinn von 600 Franken, 
der an die Fastenaktion und für die Pro-
jekte der Caritas in der Ukraine gestiftet 
wurde.
–	 Anstelle einer Besinnung in der 
Kapelle wurde zum Hohen Donnerstag 
ein Apéro abgehalten, zu welchem 
Schülerinnen und Schüler besinnliche 
Sprüche aufgeschrieben hatten, die den 
zahlreichen Besuchenden mitgegeben 
wurden.

Peter Lötscher

Der neue Töggelikasten wird rege benutzt.
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Verein der Freunde  
des Kollegiums

Mitgliederversammlung 
Das Volleyballturnier am Nachmittag 
des 11. November 2023 vor der Mitglie-
derversammlung erfreute sich wieder 
grosser Beliebtheit, wie zu den besten 
Zeiten. Acht Mannschaften spielten um 
die Plätze. Herzlichen Dank allen Teil-
nehmenden und insbesondere auch der 
Fachschaft Sport mit Ariane Weber, 
Kathrin Wymann und Marianne Fülle-
mann für Planung und Durchführung 
des Turniers. Der Wettkampf endete mit 
einem Sieg der Schülermannschaft, die 
von Marianne Füllemann gecoacht 
wurde. 

Erich Aschwanden (Aktuar, Matura 
1984), Erwin Achermann (Kassier, 
Matura 1988) sowie die beiden Reviso-
ren Othmar Filliger (Matura 1985) und 
Erich von Holzen (Matura 1985) wurden 
in ihren Ämtern für weitere zwei Jahre 
bestätigt. Das Datum der nächsten Mit-
gliederversammlung wurde auf den 
9. November 2024 festgelegt. 
Im Anschluss an die GV berichtete die 
Mezzosopranistin Caroline Vitale 
(Matura 1988) über ihre Laufbahn und 
darüber, wie eine Opernproduktion 
zustande kommt. 

Foyer
Das Foyer darf auf ein erfreuliches Jahr 
zurückblicken. Peter Lötscher und 
Tamara Bojahr schafften mit dem Foyer 
wieder einen Ort für «Begegnung, 
Beratung und Besinnung». Wir sind 
sehr zuversichtlich, dass die wertvolle 
Institution Foyer auch in Zukunft ein 
fester Bestandteil der Schule sein wird. 
Auf jeden Fall steht die gesamte Träger-
schaft mit dem Kanton, der katholi-
schen und der reformierten Landeskir-
che sowie dem VFK hinter dem Foyer 
und stützt entsprechend die Weiterent-
wicklung. So danken wir Peter Lötscher 
und Tamara Bojahr für ihren äusserst 
wertvollen Einsatz zugunsten der Schü-
lerinnen und Schüler.

«Stanser Student»
Auch in diesem Schuljahr bekamen wir 
eine sehr interessante Lektüre 
geschenkt. Auch wenn es scheinbare 
Details waren, die «Kollegi-Details» 
erinnerten uns an zahlreiche Erlebnisse 
von früher. Johann Brülisauer mit sei-
nem Redaktionsteam – Tanya Cintract, 
Ursula Eberhard, Tim Jakob (Schülerver-
treter) und Maria Stalder – gelingt es 
Jahr für Jahr immer wieder, auf witzige 
und interessante Art und Weise zu 
dokumentieren, wie sich die Schule 



60

sowie die Schüler und die Ehemaligen 
weiterentwickeln. Chapeau und herzli-
chen Dank dafür! 

Ein spezieller Dank gilt Ursula Eberhard, 
die nach vielen Jahren mit einem gross-
artigen Engagement und einem grossen 
Herz für die Anliegen von Schülerinnen 
und Schülern nicht nur das Redaktions-
team, sondern auch die Schule in Rich-
tung Pension verlässt. 

Klassenprojekte und Maturatagungen
Auch in diesem Schuljahr hat der VFK 
einige Bildungsvorhaben und Klassen-
projekte unterstützt: Bildungsreisen 
nach Florenz, Locarno, Wien, München, 
Berlin, Lipari, Ligurien, Andalusien oder 
zur Insel Reichenau. Auch das Ausdau-
erprojekt nach Paris konnten wir unter-
stützen. Der VFK finanziert auch den 
Apéro an den Maturatagungen, die 
anlässlich der runden Jubiläen statt
finden.

Auszeichnung der besten Maturi  
et Maturae 
Wie jedes Jahr hatte der VFK die 
vornehme Aufgabe, diejenigen Maturi et 
Maturae mit den besten Prüfungsresul-
taten auszuzeichnen. Natürlich hat 
Dr. sc. tech. Erwin Achermann als 
Vertreter des Vorstandes des VFK bei 
den allerjüngsten Ehemaligen des 
Kollegiums auch für unseren Verein 
Werbung gemacht. 

Die Prüfungsresultate haben uns dann 
schon etwas überrascht: Die Podest-
plätze waren heftig umkämpft! Wir 

haben uns entschieden, insgesamt 
sieben Schüler und Schülerinnen mit 
einem Büchergutschein auszuzeichnen. 
Im 1. Rang, also mit der besten Matura-
prüfung, mit 80 von 84 möglichen Punk-
ten oder einem Notendurchschnitt von 
5,71: Shirin Kerber. Im 2. Rang mit 79,5 
Punkten oder einem Notendurchschnitt 
von 5,68 waren sie gleich zu dritt: Mia 
Knüsel, Fabio Odermatt und Amritha 
Theruvel. Und auch im 3. Rang mit 79 
Punkten oder einem Notendurchschnitt 
von 5,64 waren sie zu dritt: Elias Bauer, 
Gioia Kaiser und Anja Zeier. Herzliche 
Gratulation für diese grossartigen 
Leistungen!

Franziskusbrunnen
Im Zuge des Turnhallen-Ersatzbaupro-
jektes gibt es Pläne, den vor Jahren 
vom VFK mitfinanzierten Franziskus-
brunnen vor dem Kollegium zu entfer-
nen und durch Parkplätze zu ersetzen. 
Dies ist gar nicht im Sinne des VFK, ist 
dieser Brunnen doch zu Ehren der 
Kapuziner errichtet worden. Auf jeden 
Fall wird sich der VFK dafür einsetzen, 
zusammen mit anderen Interessierten 
und der Baudirektion Nidwalden andere 
Lösungen zu suchen.

Markus Röösli, Präsident VFK
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Struthonia

Anfang September hiess es: «Das Ziel 
ist Wil», denn dort fand das Zentral-
fest 2023 statt. Wir konnten unsere 
Kontakte mit anderen Verbindungen 
während drei Tagen pflegen und neue 
Leute kennenlernen. 

Nachdem letztes Jahr viele Maturan-
den aus dem Salon verabschiedet 
wurden, ist die Anzahl der Aktivitas 
ein bisschen gesunken. Jedoch haben 
dieses Jahr sieben neue Fuxen unse-
ren Stall bereichert. 

Wir konnten dieses Jahr viele Anlässe 
durchführen, zu denen viele Strutho-
nen erschienen, wie das Stiftungsfest, 
den Drachentöter oder das Krambam-
buli. 

Dieses Jahr nahmen wir am Schw.-
StV-Fussballturnier in Freiburg teil. 

Wir besiegten im Final die AKV Neu-
Romania mit 6:0 und nahmen den 
Pokal mit nach Hause. Dies konnte die 
GV Struthonia schon lange nicht mehr 
erreichen, umso schöner war es, dies 
zu erleben.

Nun freuen wir uns auf unser ExExEx, 
wo unsere zehn Maturanden in die 
Altherrenschaft aufgenommen wer-
den, und auf das kommende Zentral-
fest in Murten.

Rengin Toprak v/o Zitarrax

Lea Spiegelberg v/o HölpelFM

Die jubelnde Siegermannschaft.
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B. Verzeichnisse und Statistiken

Mittelschulrat

Präsident Res Schmid, Bildungsdirektor, Emmetten

Roland Blättler, Landrat, Kehrsiten
Delf Bucher, Landrat, Buochs
Dr. med. dent. Andreas Gander, Landrat, Stans
Markus Röösli, dipl. Informatik-Ingenieur ETH, Remetschwil
Franziska Rüttimann, Landrätin, Buochs

Berater Dr. sc. math. René Engelberger, Wolfenschiessen
Pius Felder, Amtsleiter Amt für Berufsbildung und  
Mittelschule, Adligenswil
Patrik Eigenmann, lic. phil. I, Rektor, Emmetten

Protokollführer Andreas Gwerder, Direktionssekretär BID, Stans 
(bis 22.12.2023)
Stefan Müller, Direktionssekretär BID, Stans (ab 1.10.2023)

Maturitätskommission

Präsident Dr. sc. math. René Engelberger, Wolfenschiessen

Beat Arpagaus, El.-Ing. ETH, Wolfenschiessen
Dr. iur. Christoph Baumgartner, Büren
Véronique de la Motte von Matt, Stans
Dr. phil. Esther Galliker, Wolfenschiessen
Prof. Dr. natw. Markus Niederberger, Wolfenschiessen
Michèle Scheuber, MA Fachdidaktik Schulsprache Deutsch, 
dipl. Sekundarlehrerin phil. I, Luzern

Berater Patrik Eigenmann, lic. phil. I, Rektor, Emmetten

Sekretärin Edith Imholz, Oberdorf
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Schulleitung und Verwaltung

Schulleitung Patrik Eigenmann, CAS Schulleitung, Rektor
Christoph Gyr, CAS Schulleitung, Prorektor
Gaby Wermelinger, MAS Schulmanagement, Prorektorin

Verwaltung Peter Winterleitner, Administration
Daniel Rogenmoser, Stv. Administration 
Silvia Bösiger-Bucher, Buchhaltung
Edith Imholz, Sekretariat
Sibylle Signer- von Atzigen, Sekretariat

Bibliothek Irene Christen-Rossi 

Unterhaltsdienst André Bärtschi, Leiter
Remo Amstalden
Beat Bühler
Nando Odermatt
Christian Schriber, Praktikant (ab 6.11.2023)
Monika Achermann-Schärli
Erika Gander- Keiser
Zejnije Guri- Hashani
Antonia Müller- Kiser
Christa Odermatt-Odermatt
Silvia Ventrone

Mensa Stefan Fluri, Leiter
Irène Achermann-Wagner (bis 30.9.2023)
Lydia Christen-Businger
Andrea Durrer- Stutz
Irene Eberli
Claudia Käslin
Theres Mathis-Barmettler
Gaby Vogel (ab 24.10.2023)



64

Schulinterne Gremien

Lehrerkonferenz-Ausschuss

David Fux
Samuel Müller
Maria Stalder

Foyer

Tamara Bojahr
Peter Lötscher

Bibliothekskommission

Leitung Corinna Sidler

Susann Budmiger
Irene Christen
Maria Stalder
Ingrid von Flüe

Maturaarbeitskommission

Leitung Gaby Wermelinger

Roger Held
Emanuel Ruckstuhl
Sandro Wanner

Steuergruppe

Leitung Christoph Gyr

Vera Hux
Gabriela Zimmermann
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Theaterkommission

Leitung Pascal Kappeler

Myrta Bucher
Susann Budmiger
Ute Mayer
Maria Stalder
Dominique Stehli

Gesundheitsförderung

Leitung Christoph Gyr

Brigitte Büchel
Samuel Müller
Daniela Schorno 
Ariane Weber

Vorstand des Mittelschullehrervereins Nidwalden

Präsident Dominique Stehli

Kassier Wolfgang Gehrig

Brigitte Büchel
Alexandra Greco
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Lehrerschaft

Ambauen Markus
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrer 
(angestellt seit 2007)
Geschichte, Pädagogik und Psychologie

Arnet-Wüst Karin	
dipl. Zeichenlehrerin (2012)
Bildnerisches Gestalten

Arpagaus Martin	
lic. oec. HSG,
dipl. Handelslehrer (2000)
Wirtschaft und Recht

Bernhard Franca
MSc in Biology/Neurosciences,  
dipl. Gymnasiallehrerin (2021)
Biologie, Informatik

Bohn Julian
BSc EHSM in Sports (2023)
Sport

Bojahr Tamara
MA Germanistik und Religionswissen-
schaft, dipl. Gymnasiallehrerin (2022)
Deutsch, Religion

Brun Martin
dipl. Zeichenlehrer (1989)
Bildnerisches und Technisches Gestalten

Büchel Brigitte
Hauswirtschafts- und TTG-Lehrerin (2017)
Hauswirtschaft und Textiles Gestalten

Bucher Myrta
dipl. Biol.,
dipl. Gymnasiallehrerin (2015)
Biologie, Naturlehre

Budmiger Susann
MA in German Literature and History, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2010)
Deutsch, Geschichte

Cintract Tanya
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (2003)
Deutsch, Französisch

Decurtins Cristina
lic. phil. I, 
dipl. Gymnasiallehrerin (1999)
Deutsch, Rätoromanisch

Deluca Nadia
MA in Musikpädagogik, Schulmusik II,
dipl. Gymnasiallehrerin (2019)
Musik

Dessemontet Cyril
MA in Geschichte und Philosophie 
(2023)
Philosophie
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Durrer Kathrin
MSc in Biologie, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2021)
Biologie, Naturlehre

Eberhard Ursula	
lic. phil. I, dipl. theol.,
dipl. Heilpädagogin (1993) 
Geschichte, Religion

Eigenmann Patrik, Rektor
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrer (2012) 
Deutsch, Geschichte

Eltz Peter
dipl. Physiker ETH, 
dipl. Gymnasiallehrer (2005)
Mathematik, Naturlehre

Frey Deya
MA Deutsche Sprach- und Literaturwis-
senschaft/Geschichte (2023)
Deutsch

Fröhlich Birgit
dipl. Turn- und Sportlehrerin II (1998)
Sport

Füllemann Piazza Marianne
dipl. Turn‑ und Sportlehrerin II,
dipl. Fachlehrerin (1990)
Sport

Fux David
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrer (2004) 
Englisch, Geschichte

Gehrig Wolfgang	
dipl. math., MAS Informatik, 
dipl. Gymnasiallehrer (1997)
Informatik, Mathematik

Greco Alexandra
MA in Italian Linguistics/Literature, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2018)
Deutsch, Italienisch

Gyr Christoph, Prorektor	
dipl. Turn- und Sportlehrer II (2006)
Sport

Häcki Arni
MSc in Mathematik, 
dipl. Gymnasiallehrer (2009)
Informatik, Mathematik

Held Roger
lic. phil. I (2009)
Geschichte, Philosophie, Religion, Wirt-
schaft und Recht

Hellmüller Livia
MSc in Sport Science,
dipl. Gymnasiallehrerin (2023)  
Sport

Hoernel Alexandra
Dr., dipl. Gymnasiallehrerin (2020)  
Französisch

Hux Vera	
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (1994) 
Französisch, Spanisch
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Jud Fabio
MA in Sport und Biologie, 
dipl. Gymnasiallehrer (2023) 
Biologie

Kappeler Pascal
dipl. Zeichenlehrer (2007)
Bildnerisches Gestalten, Fotografie

Käslin René 
dipl. Turn‑ und Sportlehrer II, 
dipl. Fachlehrer (1987)
Geografie

Keller Katrin
MA Fine Arts, Major in Art Teaching 
(2021)
Bildnerisches und Technisches Gestalten

Kuster Simon
dipl. Natw. ETH, 
dipl. Gymnasiallehrer (2013)
Biologie, Chemie

Lorenz Tino
Studienrat für Mathematik / Chemie und 
Geografie, MA Schulmanagement 
(2022)
Mathematik, Naturlehre

Lötscher Peter
Dr., dipl. Gymnasiallehrer (2020)
Religion

Lussy Peter
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrer (2000)
Geschichte

Malépart Alexis
Sprachassistent Französisch (2023)
Französisch

Mayer Tompsett Ute
PhD, dipl. Gymnasiallehrerin,
dipl. Turn- und Sportlehrerin I (1995)
Englisch

Meier Max
MA Chemie und Molekulare Wissen-
schaften, dipl. Gymnasiallehrer (2021)
Chemie, Informatik

Meisel Frank
dipl. Physiker, dipl. Gymnasiallehrer 
(2023)
Mathematik

Müller Roman
MA in Musikpädagogik,  
Schulmusik II (2021)
Musik, Orchester

Müller Samuel
MSc Geografie, 
dipl. Gymnasiallehrer (2013)
Geografie, Sport

Neidhart Christina
MA in Philosophy and History, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2015)
Philosophie, Religion

Noirmain Hugo
Sprachassistent Französisch (2023)
Französisch
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Pedrazzini Sandro	
MA in French Linguistics and Literature,
dipl. Gymnasiallehrer (2010)
Französisch, Geschichte

Raddatz Nicole
staatl. geprüfte Gymnasiallehrerin (2014)
Naturlehre, Physik

Risi Nicole
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (2015)
Französisch, Informatik, Spanisch

Röösli Andreas	
dipl. Lehrer für Musik an Maturitäts-
schulen (EDK), dipl. Musiker MH, 
Dirigent (2006)
Chor, Musik

Ruckstuhl Emanuel
MA in German and French Language 
and Literature, dipl. Gymnasiallehrer 
(2015)
Deutsch

Sacher Sandra
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (2023)
Deutsch

Schorno Röösli Daniela
dipl. Hauswirtschafts- und TTG-Lehrerin, 
Gesundheitsberaterin GGB (2013)
Hauswirtschaft, Textiles Gestalten

Schwegler Thomas
lic. phil. II, dipl. Gymnasiallehrer (1991)
Biologie, Mathematik

Senggen Nicole
MSc Pädagogik / Psychologie,
dipl. Gymnasiallehrerin (2009)
Französisch, Pädagogik und 
Psychologie

Sicher Michael
MSc in Physics,
dipl. Gymnasiallehrer (2010)
Mathematik

Sidler Corinna
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (2004)
Englisch

Stalder Maria
MA Fine Arts in Art Teaching (2014)
Bildnerisches Gestalten

Stämpfli Regula Elisabeth
lic. phil. I, dipl. Gymnasiallehrerin (2014)
Französisch

Stehli Dominique
MA in Latein und Englisch,
dipl. Gymnasiallehrer (2016)
Englisch, Latein 

Vermaas Petruzziello Tosca
lic. phil. I, 
dipl. Gymnasiallehrerin (1991)
Italienisch

von Flüe Müller Ingrid
dipl. Botanikerin, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2004)
Biologie
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Zellweger Urs
dipl. Physiker ETH, 
dipl. Gymnasiallehrer (2006)
Physik, Pädagogik und Psychologie

Zembrot Sibylle
staatl. geprüfte 
Gymnasiallehrerin (2000)
Chemie, Mathematik

Zimmermann Gabriela
MA in Englischer und Deutscher Sprach- 
und Literaturwissenschaft,  
dipl. Gymnasiallehrerin (2015)
Englisch

Wanner Sandro
MSc Ecology and Evolution, 
dipl. Gymnasiallehrer (2016)
Biologie, Mathematik

Weber Ariane
MSc in Sport Sciences,  
Teaching Major Phys. Education, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2009)
Sport
(Urlaub: 16.10.2023 bis 28.3.2024)

Weber Daniel
dipl. Turn- und Sportlehrer II,
dipl. Fachlehrer phil. II (1999)
Mathematik, Sport

Wehner Johanna
Gymnasiallehrerin für Deutsch und  
Philosophie (2023)
Deutsch

Wermelinger Gaby, Prorektorin
dipl. Geografin, 
dipl. Gymnasiallehrerin (2004)
Geografie

Wicki Armin
MA in Sports and Education,
dipl. Fachlehrer (2007)
Mathematik, Sport

Wymann Kathrin	
dipl. Turn- und Sportlehrerin II (2003)
Sport

Wyrsch Noemi
BA in Secondary Education (2017)
Regisseurin
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Instrumentallehrerinnen und 
Instrumentallehrer

Ambauen Rolf
dipl. Instrumentallehrer (2023)
Saxofon

Banz Theo
dipl. Instrumentallehrer (1988)
Posaune

Bättig Jonas
dipl. Gesangslehrer (2019)
Sologesang

Cheung Christopher
dipl. Klavierlehrer (1996) 
Klavier

Deluca Nadia
dipl. Schulmusikerin II (2019) 
Klavier

Fink Janina
dipl. Instrumentallehrerin (2021)
Violine

Kesseli Verena
dipl. Instrumentallehrerin (2018)
Flöte

Krummenacher Marcel
dipl. Instrumentallehrer (2023) 
Trompete

Müller Roman
MA Schulmusik II (2021) 
Klavier

Muri Hanspeter
Musiklehrer (1988)
Klarinette

Raselli Magdalena
Musiklehrerin (2007) 
Klavier

Stöckli Christof
Musiklehrer (2008) 
Schlagzeug, Xylofon

Ullrich Jens
dipl. Instrumentallehrer (2021)
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass

Lea Gabriel, 4a
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	 e	 Eintritt während des Schuljahres
	 a	 Austritt während des Schuljahres

  4.– 6. Klasse:	 Ita	 Schwerpunktfach (SPF) Italienisch
	 Spa	 SPF Spanisch
	 PAM	 SPF Physik und Anwendungen der Mathematik
	 B/C	 SPF Biologie und Chemie
	 BiG	 SPF Bildnerisches Gestalten

Klasse 1a Klassenlehrer: Lötscher Peter

Arndt Leandro, Baumgartner Marius, Engelberger Nik, Genhart 
Amanda (a), Hermann Marco, Kuster Joana, Lingg Nico, Mathis 
Linda, Niederberger Enya, Odermatt Kaya, Raderbauer Christoph, 
Rölli Kay, Schawalder Nik, Schmitter Liliane, Tequabo Eldana, 
Weiersmüller Andrin

Klasse 1b Klassenlehrer: Ambauen Markus

Ambauen Eric, Barmettler Lina, Bissig Ben (a), Brunner Nersa, 
Frank Lilly, Hartzell Jackson, Hug Sophie, Imholz Luna, Käslin 
Livia, Kehl Timea, Laub Samuel, Madhavan Kailash, Murer Giada, 
Rohrer Dennis, Schmidlin Anina, Tuor Alessio, Würsch Lucie, 
Zeier Tino

Klasse 1c Klassenlehrerin: Hoernel Alexandra

Albert Malou, Bissig Lovis, Demaurex Eliana, Egli Mia, Honcha-
ruk Polina, Kaiser Enya, Keiser David, Martin Lilly, Nazarenus 
Sofie, Rogger Finn, Schär Nora, Scheuber Angelo, Schuler 
Naemi, Wadewitz Emilia, Wegmann Tom

Verzeichnis der Schülerinnen 
und Schüler
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Klasse 1d Klassenlehrer: Häcki Arni

Achermann Kilian, Arpagaus Flurina, Blättler Linus, Burch Chan-
tale, Casanova Liliana, Christen Nico, Deuringer Nina, Engelber-
ger Jaël, Feierabend Lionel, Helfenstein Lina, Hovhannisyan 
Murad, Jennings Charles, Odermatt Mona, Röösli Thibaud, 
Scheuber Jamira, Schmidt Susanne, Seidner Noel

Klasse 2a Klassenlehrerin: Zimmermann Gabriela

Achermann Nora, Amstutz Jorin, Bauer Anna-Sophia, Bieri 
Jérôme (a), Bossert Lars, Dellenbach Alina, Ettlin Elias, Gabriel 
Yves, Karli Lea, Kaspar Jael, Kugele Laura, Niederberger Linda, 
Niederberger Sandy, Nordeide Manuel, Odermatt Valentin (a), 
Schmitter Jan, Theruvel Adithyan, Vogt Mia

Klasse 2b Klassenlehrerin: Büchel Brigitte

Bastron Caroline, Birchler Tiago, Blum Mauro, Bove Livio, 
Chandrakumar Abigaiel, Damrau Katharina, Egger Norina, Flury 
Melissa (a), Krammer Hannah, Krasniqi-Berisha Sabile (a), Man-
cini Mattia, Meyer Manolo, Murer Valeria, Pukl Asunción Isaac, 
Riva Geronimo, Sardella Anna, Schorno Emma, Schuler Gian, 
Schumacher Mewenn, Simmen Mia, Stolz Zoe

Klasse 2c Klassenlehrerin: Schorno Daniela

Cerletti Emanuele, Deuringer Noah, Iwan Gregor, Lange Marea, 
Lässer Ben, Lussi Maro, Näpflin Marisa, Neunstöcklin Anna, 
Odermatt Luana, Pluta Mia, Renggli Lio, Romančuk Oliver, 
Schubert Fenris, Šok Nadia, Teuschel Anna-Rosa, Tobler Mara, 
Trottmann Amy, Tscholitsch Vin, Wymann Linus

Klasse 2d Klassenlehrer: Stehli Dominique

Barmettler Gian, Barmettler Nele, Blöse Nadja, Bölsterli Manuel, 
Brunner Linn, Durrer Josefina, Fux Novelie (a), Lütolf Gian, 
Maeder Caitlyn, Mathis Eva, Niedermann Anna, Rinderer Liara, 
Schwitter Marvin, von Holzen Luis, Wild Kyra, Würsch Linus, 
Würsch Moreno, Zimmermann Jonas



Klasse 3a Klassenlehrer: Pedrazzini Sandro

Achermann Lena, Aishan Nureddin, Bee Nevio, Blöse Sophie, 
Christen Anja, Dittli Andri, Engelberger Jolina, Feierabend 
Vanessa, Fröhlich Elin, Gaugé Leonard, Honcharuk Nadiya, Kasi-
reddy Tanmayi, Käslin Nicola, Martin Sophie, Mujic Amar, Näpf-
lin Salvi, Rothenbühler Luana, Scheidegger Joel, Steiner Tamara, 
Suker Pierre, Sutharsan Anuga, Truttmann Basil, Zurkirch Fabio

Klasse 3b Klassenlehrerin: Risi Nicole

Baumgartner Joshua, Bissig Livia, Bissig Luna, Britschgi Ivan, 
Burkart Jessica, Christen Finn, Christen Livio, Cometto Jesco, 
Duvanel Estéban, Frank Luis, Näpflin Aina, Raderbauer Katharina, 
Rohrer Julia, Scheuber Anouk, Schlaufer Amy, Schuler Alyssa, 
Stöckli Malin, Taksogtsang Tenzin, Trejo Dario, Vujinovic Mila, 
Zberg David, Zimmermann Leandra

Klasse 3c Klassenlehrer: Eltz Peter

Achermann Lynn, Bias Elisabeth, Blättler Annina, Eggerschwiler 
Emma, Frank Leonie, Franke Jeffrey (a), Fuchs Juni, Herr  
Fer dinand, Hess Julia, Hug Melina, Jennings Maxwell, Joller 
Remo, Keiser Aurel, Keller Melanie, Kucalovic Lejla, Roth Finja, 
Thaqi Ibish, Wehrli Andri, Zimmerli Jesco, Zimmermann Stefa-
nie (e), Zumbühl Jael

Klasse 3d Klassenlehrer: Weber Daniel

Alpstäg Timo, Bircher Alina, Boer Mauro, Bossard Tabea,  
Chris ten Niklas, Erni Malin, Grässl Zoeena, Inderbitzin Rebekka, 
Käslin Lina, Kemke Leni, Laubacher Larissa, Mc Kenna Aidan, 
Murer Siria, Renggli Sean, Röllin Yana, Sauer Mariya, Tanner 
Nicolas, Würsch Leah, Zumbühl Svenja, Zwyssig Alessio

Klasse 4a Klassenlehrer: Müller Samuel

SPF B/C: Buonomo Anna, Engelberger Amelie, Erni Svenja, Hel-
fenstein Robin, Huser Nicolas, Kehl Joris, Niederberger Nina, 
Odermatt Jael, Rohrer Enya, Steiner Liel, Truttmann Aaron
SPF PAM: Brinkhaus Jan, čičvara Sebastián, Frank Nils, Gabriel 
Lea, Kaiser Kira, Rogger Luc, Staijen Niklas (e), Stiz Mattea, 
Zumbühl Elias, Zundel Anouk
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Klasse 4b Klassenlehrerin: Senggen Nicole

SPF B/C: Birchler Loan, Bucher Salome, Gander Joel, Kaiser 
Levin, Küchler Leon, Lussi Lynn, Müller Johann, Rölli Anouk, 
Vella Benjamin
SPF BiG: Christen Björk, Christen Sheryl, Gathercole Marc,  
Gisler Sandra, Herdener Josephine, Nägeli Chiara, Romančuk 
Orlando, Stojan Sontje, Tscholitsch Lenn

Klasse 4c Klassenlehrer: Käslin René 

SPF Ita: Bader Elia, Casserini Finn, Christen Chiara, Christen 
Svenja, Clavadetscher Jan, Eggerschwiler Maximilian, Langen-
dorf Amelie, Näpflin Carla, Schallberger Enzo, Tuor Ariana, 
Würsch Lionel, Zimmermann Max (a)

Klasse 4d Klassenlehrer: Fux David

SPF Spa: Amrhein Ronja, Amstalden Jolina, Betzoll Anna, 
Christen Thierry, Coelho Sofia, Durrer Simona, Gallo Aurora, Graff 
Nele, Hofstetter Till, Krienbühl Marilou, Markoff Andrin, Mathis 
Sina, Niederberger Nora, Schawalder Lara (a), Schuler Marla, Sel-
monaj Altina, Serifovic Elma, Siebert Jan, Simmen Emma, Wolf 
Anja, Zeier Olivia

Klasse 5a Klassenlehrer: Ruckstuhl Emanuel

SPF B/C: Bodenmüller Ranja, Cerletti Francesco, Niederberger 
Christian, Tomasson Alisha, Weiss Marco, Zimmerli Nina
SPF BiG: Cometto Fabio, Dahinden Ella, Gabriel Jill, Herdener 
Vivienne, Käslin Laurin, Wernli Mauro
Austauschschülerin: Franceschi Sophie

Klasse 5b Klassenlehrerin: Sidler Corinna

SPF B/C: Albanesi Carolina, Christen Samira, Christen Sven, 
Gamma Jordis, Khangsartsang Dolkar (a), Lussi Mila, Odermatt 
Amélie, Randler Felix
SPF BiG: Businger Isabel, Gessa Valentina, Näpflin Sophia, 
Sawyere Pascale, Schüpfer Rina, Stamm Nando



Klasse 5c Klassenlehrerin: Decurtins Cristina

SPF PAM: Bodenmüller Matteo, Bütschi Alegra, Costanzo Rod-
rigo, Dällenbach Eric, Demaurex Jérémie, Durrer Carmen, Duva-
nel Gaétan, Käslin Andrin, Kottucz Vivian, Senn Jonas, Smyrnov 
Oleksii (a), Venzin Michelle, Zemp Maurice

Klasse 5d Klassenlehrer: Wanner Sandro

SPF Ita: Barmettler Fabio, Britschgi Lukas, Goldmann Zoë, Lauba-
cher Janina, Martinez Antonio, Mc Kenna Eábha, Poletti Loreena, 
Ronzi Alina, Roth Aurelia, Stalder Joel
SPF Spa: Ferber Tosca, Kemke Hannah, Kloss Jan, Renggli Casey

Klasse 5e Klassenlehrerin: Hux Vera

SPF Ita: Arnold Leonie, Bodenmüller Tatjana, Ceccotti Lia, Dur-
rer Jonathan, Esposito Timoteo, Oswald Davide, Rigert Vanessa, 
Rohrer Finley, Seoane Noemi, Weiser Maya, Wettstein Kim
SPF Spa: Estermann Jael, Kesseli Anouk, Spiegelberg Lea, 
Stamm Leon, Toprak Rengin

Klasse 6a Klassenlehrerin: Raddatz Nicole

SPF Ita: Barmettler Irina, Ettlin Glenys, Fischer Ron, Hildenbrand 
Eleonora, Jans Livio, Kilchenmann Noé, Niederberger Lya, Oder-
matt Eva, Odermatt Muriel, Ritter Juliette, Speck Anouk, Waser 
Jonas, Weibel Lena

Klasse 6b Klassenlehrerin: Eberhard Ursula

SPF B/C: Christen Amélie, Gander Fabienne, Gathercole Hanna, 
Gerig Sofie, Kaiser Gioia, Mathis Leonie, Mauer Abigail, Vogt 
Severin, Waser Vivienne
SPF BiG: Eggerschwiler Gian, Gander Silvana, Studer Neil

Klasse 6c Klassenlehrer: Held Roger

SPF B/C: Bittner Jakob, Frick Lili, Käppeli Anna, Keiser Valentin, 
Kerber Shirin, Kucalovic Ajla, Schallberger Pascual, Stocker 
Mauro, Theruvel Amritha
SPF BiG: Delen Anke, Knüsel Mia, Lussi Lena, Monaco Enya, 
Müller Marc, Odermatt Nico, von Matt Kasimir
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Klasse 6d Klassenlehrer: Kuster Simon

SPF Spa: Alpstäg Silas, Blöchliger Valentin, Christen Corsin, 
Christian Noah, Durrer Seraphin, Fluri Luana, Fuhrer Laura, Gas-
ser Niklas, Häcki Mia, Inderkum Alisha, Jakob Timothy, Kress 
Noemi, Kürschner Janik, Milosevic Aleksandra, Odermatt Fabio, 
Odermatt Jonas, Reinhart Ria, Romančuk Amélie

Klasse 6e Klassenlehrer: Zellweger Urs

SPF PAM: Bauer Elias, Bühlmann Svea, Calamia Francesco, Erni 
Niklas, Köchli Nadine, Konjuhi Erjon, Lussi Lilly, Marti Nevil, 
Metriter Sofian, Odermatt Jonas, Pothumudi Megha, Rohrer 
Chiara, Spielhofer Simon, Zeier Anja, Zeneli Rion, Zumbühl 
David

Klasse 6f Klassenlehrer: Lussy Peter

SPF BiG: Birrer Stella, Braun Anja, Christen Lena, Christen Lisa, 
Cuadrado Bravo Nuria, Enzler Athena, Hess Antonia, Suter Vera

 

Jael Odermatt, 4a
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* inkl. Austauschschülerin

(Stand per Schuljahresende)

Schülerstatistiken

Klasse Total Knaben Mädchen PAM Ita Spa B/C BiG

1a 15 9 6
1b 17 7 10
1c 15 5 10
1d 17 8 9
2a 16 7 9
2b 19 8 11
2c 19 10 9
2d 17 8 9
3a 23 11 12
3b 22 10 12
3c 20 7 13
3d 20 7 13
4a 21 10 11 9 12
4b 18 8 10 9 9
4c 11 6 5 11
4d 20 4 16 20
5a 13* 6 7* 6 7
5b 13 3 10 7 6
5c 13 9 4 13
5d 14 5 9 10 4
5e 16 6 10 11 5
6a 13 3 10 13
6b 12 3 9 9 3
6c 16 7 9 9 7
6d 18 10 8 18
6e 16 10 6 16
6f 8 – 8 8

442 187 255 38 45 47 52 40
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Schülerinnen und Schüler aus 
dem Kanton Nidwalden

Schülerinnen und Schüler aus anderen Kantonen

Im vergangenen Schuljahr besuchten fünf ausserkantonale Schülerinnen und Schü-
ler das Kollegium. Vier sind in Seelisberg wohnhaft und ein Schüler in Kriens. 

Es weilte dieses Schuljahr eine Schülerin aus dem Kanton Waadt im Austauschjahr 
am Kollegi.

Wohngemeinde Klassen Total

1 2 3 4 5 6 23/24 22/ 23

Beckenried 7 6 11 4 7 10 45 43

Buochs 10 7 8 7 6 3 41 40

Dallenwil 2 3 2 5 4 2 18 22

Emmetten – 1 – 2 1 – 4 5

Ennetbürgen 8 8 9 11 4 6 46 49

Ennetmoos 4 7 4 3 8 5 31 31

Hergiswil 6 6 8 10 12 11 53 50

Oberdorf 2 4 7 3 8 8 32 44

Stans 13 20 26 15 9 24 107 111

Stansstad 5 5 6 4 6 6 32 29

Wolfenschiessen 6 4 2 4 3 8 27 23

Nidwaldnerinnen 
und Nidwaldner

63 71 83 68 68 83 436 447
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Stundentafel

Fächer Klassen Total

1 2 3 4 5 6

Deutsch 5 4 4 4 3 4 24

Französisch 4 4 4 3 3 3 21

Englisch 3 3 3 3 3 3 18

Mathematik 4 6 5 3 3 4 25

Biologie 2 – 2 – 2 2 8

Chemie – – – 3 3 – 6

Physik – – – 2 2 2 6

Informatik – – 2 – 2 – 4

Naturlehre 2 2 – – – – 4

Geschichte 2 2 2 2 2 2 12

Geografie – 2 3 2 – – 7

Wirtschaft und Recht – – 3 – – – 3

Religion/Ethik 2 2 2 – – – 6

Philosophie – – – – 2 3 5

Bildnerisches Gestalten 2 2 2 2 – – 8

Musik 2 2 2 2 – – 8

Sport 3 3 3 3 3 3 18

Wirtschaft /Arbeit /Haushalt – 4 – – – – 4

Medien und Informatik 1 – – – – – 1

Technisches Gestalten 3 – – – – – 3

Klassenstunde 1/ 2 1/ 2 – – – – 1

Schwerpunktfächer (SPF) – – – 5* 5* 5* 15

Ergänzungsfächer (EF) – – – – 2 2 4

Wahlpflichtfächer (WPF) – – – 2 2 2 6

*�Die Lektionendotation kann je nach Schwerpunktfach zwischen 4 und 6 

Lektionen variieren. Die Gesamtdotation beträgt aber immer 15 Lektionen. 

Stundentafel

Gültig für die 1. bis 5. Klassen im Schuljahr 2023/24



StundentafelStundentafel

Gültig für die 6. Klassen im Schuljahr 2023/24

Fächer Klassen Total

1 2 3 4 5 6

Deutsch 5 4 5 3 3 4 24

Französisch 4 4 4 3 3 3 21

Englisch 3 3 3 3 3 3 18

Mathematik 4 6 5 3 3 4 25

Biologie 2 – 2 – 2 2 8

Chemie – – – 3 3 – 6

Physik – – – 2 2 2 6

Naturlehre 2 2 – – – – 4

Geschichte 2 2 2 2 2 2 12

Geografie – 2 3 2 – – 7

Wirtschaft und Recht – – 3 – – – 3

Religion/Ethik 2 2 2 – – 1 7

Philosophie – – – – 2 3 5

Bildnerisches Gestalten 2 2 2 2 – – 8

Musik 2 2 2 2 – – 8

Sport 3 3 3 3 3 2 17

Wirtschaft /Arbeit /Haushalt – 4 – – – – 4

Informatik 1 1 – – – – 2

Technisches Gestalten 3 – – – – – 3

Klassenstunde 1/ 2 1/ 2 – – – – 1

SPF Italienisch, Spanisch – – – 6 6 4 16

SPF andere – – – 4 4 6 14

Ergänzungsfächer – – – – 2 2 4

WPF bei SPF Ita, Spa – – – 2 2 4 8

WPF bei allen anderen SPF – – – 4 4 2 10
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Anmerkungen:
–	� SPF = Schwerpunktfach,  

PAM = Physik und Anwendungen 
der Mathematik.

–	� Zu dem Begriff SPF andere gehören 
die Fächer PAM, Biologie/Chemie 
und Bildnerisches Gestalten.

–	� Im Fach Technisches Gestalten 
haben alle je ein Semester Textiles 
Gestalten und ein Semester Holz- 
und Metallbearbeitung.

–	� Im Fach Naturlehre werden Themen 
aus Physik, Biologie und Chemie  
auf propädeutischem Niveau behan-
delt.

Sontje Stojan, 4b
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Pädagogik/Psychologie/
Philosophie

6. Kl. / Nicole Senggen, Urs Zellweger: Gedächtnis-
palast / Hirntraining / Denkfallen

Englisch 5. /6. Kl. / Ute Mayer, Gabriela Zimmermann: CAE 
(Cambridge Advanced) Test Preparation Course

Rätoromanisch 4.–6. Kl. /Cristina Decurtins: Rätoromanisch –  das 
alpine Unikum

Wirtschaft und Recht/
Philosophie

4. Kl./Martin Arpagaus, Roger Held: BWL-Ökonomi-
kus/ Wirtschaftsphilosophie

Biologie/Bildnerisches 
Gestalten

4.–6. Kl./ Thomas Schwegler, Martin Brun: Pilze, 
Flechten, Farne

Musik 6. Kl. /Andreas Röösli: Musik (EF): «The ‹GG› Cocktail 
Fusion»

Ergänzungsfächer

Das Ergänzungsfach ist in der 5. und 6. Klasse mit zwei Lektionen dotiert.  
Zur Auswahl stehen Geografie, Geschichte, Informatik, Musik, Pädagogik  
und Psychologie, Wirtschaft und Recht.

Im Schuljahr 2023/24 wurden folgende Ergänzungsfächer geführt:

5. Klasse: Geografie, Geschichte, Musik, Pädagogik und Psychologie, Wirtschaft und 
Recht
6. Klasse: Geschichte, Informatik, Musik, Pädagogik und Psychologie, Wirtschaft und 
Recht

Wahlpflichtfächer
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Chor 1.–6. Kl. /Andreas Röösli: «Rock’n’Emotions» 

Orchester 1.–6. Kl./ Roman Müller: «Mamma Mia!»

Sport 4./5. Kl./Christoph Gyr: Ausdauer
5./6. Kl. /Marianne Füllemann, Samuel Müller:
Volleyball indoor und outdoor

Wirtschaft, Arbeit, 
Haushalt

6. Kl./ Brigitte Büchel, Daniela Schorno:  
Hauswirtschaft – Startklar für das eigene Leben

Fotografie 4. Kl./ Pascal Kappeler: Analoge Fotografie und 
Fotolabor

Studium 4.–6. Kl./ Michael Sicher: Studium

Theater 4.–6. Kl./ Pascal Kappeler, Noemi Wyrsch: 
Kollegitheater 2023

Jan Brinkhaus, 4a
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Lehrmittel

Deutsch

4.– 6. Kl.: Texte, Themen und Strukturen, Deutschbuch für die Oberstufe,  
Biermann u. a., Cornelsen, Berlin 2009 

Französisch

1. Kl.: Le Cours intensif 1, Klett 2016

2. Kl.: Le Cours intensif 1, Klett 2016
Le Cours intensif 2, Klett 2017 

3. Kl.: Le Cours intensif 2, Klett 2017

Englisch

1. Kl.: Green Line 1, Schülerbuch, Ausgabe 2. Fremdsprache, Klett 2018

2. Kl.: Green Line 2, Schülerbuch, Ausgabe 2. Fremdsprache, Klett 2018 

3. Kl.: Green Line 3, Schülerbuch, Ausgabe 2. Fremdsprache, Klett 2018 

Kl. 4ab: Solutions, Upper Intermediate, Third Edition, Oxford 2017

Kl. 4cd: Eigenes Unterrichtsmaterial

Kl. 5ad: Solutions Advanced, Third Edition, Oxford 2017

Kl. 5b: Empower C1, Cambridge, Klett 2016

Kl. 5c: Gateway 2nd Ed. C1, Macmillan, 2017

Kl. 5e: Eigenes Unterrichtsmaterial

Kl. 6abcde: Eigenes Unterrichtsmaterial 

Kl. 6f: Gateway 2nd Ed. C1, Macmillan, 2017

Italienisch

4.– 6. Kl. 
SPF:

Merklinghaus u. a., Con piacere nuovo A1, Klett 2017
Merklinghaus u. a., Con piacere nuovo A2, Klett 2018
Merklinghaus u. a., Con piacere nuovo B1+/ B2, Klett 2019

Spanisch

4. /5. Kl.: A_tope.com, Cornelsen 2013
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Latein

2. Kl.: Kammerer/ Utz, Prima brevis Textband, C. C. Buchner, Bamberg 2018
Kammerer/ Utz, Prima brevis Begleitband, C. C. Buchner, Bamberg 2018

3. Kl.: Kammerer/ Utz, Prima brevis Textband, C. C. Buchner, Bamberg 2018
Kammerer/ Utz, Prima brevis Begleitband, C. C. Buchner, Bamberg 2018

4. Kl.: Kammerer/ Utz, Prima brevis Textband, C. C. Buchner, Bamberg 2018
Kammerer/ Utz, Prima brevis Begleitband, C. C. Buchner, Bamberg 2018

5. Kl.: Kammerer/ Utz, Prima brevis Textband, C. C. Buchner, Bamberg 2018
Kammerer/ Utz, Prima brevis Begleitband, C. C. Buchner, Bamberg 2018

Geografie

3.– 4. Kl.: Egli/Hasler/Probst, Geografie – Wissen und Verstehen, hep-Verlag, 
Bern 2019

Geschichte

1./ 2. Kl.: Sauer (Hrsg.), Geschichte und Geschehen 5/6, 
ISBN 978-3-12-443210-0, Klett, Stuttgart 2016

3.– 5. Kl.: Grob (Hrsg.), Schweizer Geschichtsbuch 2 – Vom Beginn der Neuzeit 
bis zum Ersten Weltkrieg, ISBN 978-3-06-065752-0, Cornelsen,  
Berlin 2019 

6. Kl.: Grob (Hrsg.), Schweizer Geschichtsbuch 3 /4 – Vom Ende des Ersten 
Weltkriegs bis zur Gegenwart, ISBN 978-3-06-065753-7, Cornelsen, 
Berlin 2020 

Philosophie/Pädagogik /Psychologie

5./ 6. Kl.: Philosophie, Eine Einführung fürs Gymnasium, hep-Verlag, Bern 2021

5./ 6. Kl. EF: Mensch, Psyche, Erziehung, Studienbuch zur Pädagogik und 
Psychologie, Hobmair 2017

Mathematik

1. /2. Kl.: DMK, Algebra 7/ 8, Orell Füssli, Zürich 2019
DMK, Geometrie 1, Orell Füssli, Zürich 2017

3. / 4. Kl.: DMK, Algebra 9 /10, Orell Füssli, Zürich 2018

4.– 6. Kl.: E. Rhyn, Trigonometrie und Vektorgeometrie, Basel 2019
E. Rhyn, Analysis, Basel 2020

4./ 5. Kl., 
4.– 6. Kl. 
SPF PAM: 

DMK/DPK/DCK, Formeln, Tabellen, Begriffe, Orell Füssli, Zürich 2019
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Biologie

1. Kl.: Frank et al., NATURA 7/  8, Klett und Balmer Verlag, Baar

3. Kl.: Becker et al., NATURA 2, Klett, Stuttgart

5./6. Kl.: Becker et al., Natura Oberstufe, Klett, Stuttgart, oder
Walory et al., Biologie heute, Westermann, Schaffhausen

Chemie

4./ 5. Kl.: Elemente, Grundlagen der Chemie für Schweizer Maturitätsschulen, 
2. Auflage 2018/ISBN 978-3-264-84 460-3, Klett und Balmer Verlag, 
Baar

Physik

4.– 6. Kl.: DMK /DPK, Fundamentum Mathematik und Physik, Orell Füssli, 
Zürich 2001

Physik und Anwendungen der Mathematik

4.– 6. Kl.: DMK /DPK /DCK, Formeln, Tabellen, Begriffe, Orell Füssli, Zürich 2019

Naturlehre

2. Kl.: Markus Steiger, Elemente, Grundlagen der Chemie für Schweizer 
Maturitätsschulen, Klett und Balmer Verlag, Baar
NATURA 7/  8, Grundlagen der Biologie für Schweizer Maturitäts-
schulen, Klett und Balmer Verlag, Baar

Bildnerisches Gestalten

1.– 4. Kl.: Kammerlohr, Kunst im Überblick, Oldenbourg 2004

4.– 6. Kl. SPF: Kammerlohr, Kunst im Überblick, Oldenbourg 2004

Musik

1.– 4. Kl.: Musikwissen Multimedia – eBook,  
Emil Wallimann + Peter Wespi Verlag, Ennetbürgen 2021

Wirtschaft, Arbeit, Haushalt

2. Kl.: Tiptopf, Schulverlag plus AG, 1. Auflage 2023
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Beginn des Schuljahres Montag 26. August 2024 08.00

Herbstferien Freitag 27. September 18.00

Schulbeginn Montag 14. Oktober 08.10

Weihnachtsferien Freitag 20. Dezember 18.00

Schulbeginn Montag 6. Januar 2025 08.10 

Sportferien Freitag 21. Februar 18.00 

Schulbeginn Montag 10. März 08.10 

Osterferien Donnerstag 17. April 18.00 

Schulbeginn Montag 5. Mai 08.10 

Sommerferien Freitag 4. Juli 18.00

Beginn Schuljahr 2025/26 Montag 18. August 2025 08.00

Herbstferien Freitag 26. September 18.00

Schulbeginn Montag 13. Oktober 08.10

Weihnachtsferien Freitag 19. Dezember 18.00

Schulbeginn Montag 5. Januar 2026 08.10 

Sportferien Freitag 6. Februar 18.00 

Schulbeginn Montag 23. Februar 08.10 

Osterferien Donnerstag 2. April 18.00 

Schulbeginn Montag 20. April 08.10 

Sommerferien Freitag 3. Juli 18.00

Ferienplan 2024/25 und 2025/26








